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Wir sind für Sie da!

intensive Gehöranalyse
individuelle Beratung
qualifzierte Nachsorge

Vererben Sie richtig!
Warum ist das Berliner Testament meist falsch?      Wie werde ich daheim alt?

Wie geht mein Erbe nach den Kindern auf die Enkel über?

Wie vermeide ich Erbschaftssteuer, Pflichtteil und Erbstreit?

Welche Chancen und Risiken gibt es beim Schenken und Vererben?

Wiesbaden, Kurhaus, Kurhausplatz 1

Bad Homburg  Kurhaus, Louisenstr. 58

Liederbach a. T., Liederbachhalle, Wachenheimer Str. 62
Hauptkanzlei Saulheim, Nieder-Saulheimer-Straße 49, Tel.: 06732-93 68 01, www.Anwalt-Batzner.de

Richtig schenken und klug vererben
                                  Kostenloser Vortrag von Fachanwalt für Erbrecht Batzner, 

                                                     ohne Anmeldung, Dauer 1 Stunde

Di. 20. Febr. - 11.00 Uhr
Mi. 21. Febr. - 11.00 Uhr
Mi. 21. Febr. - 14.00 Uhr

Was auch immer Sie DRUCKEN 

lassen möchten,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE

jetzt in jetzt in 
Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0Tel.: 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.deinfo@druckhaus-taunus.de

JETZT ANMELDEN UND 
DURCHSTARTEN!

www.fahrschule-hochtaunus.de

          BIS 29.02.2024 ANMELDEN UND

200€* SPAREN
      + GRATIS SIMULATOR-FAHRSTUNDE

      + ERSTE-HILFE-KURS GESCHENKT

* Aktion gültig bis 29.02.2024 und nur bei Neuanmeldung für die Führerschein Klasse B oder A. Mit Fahrstunde ist eine  Übungsstunde gemeint. 
Nicht mit anderen  Aktionen/Gutscheinen kombinierbar. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.   Foto: © HomePixel/iStock

Melde dich bis zum 29.02.2024 zum Führer-
schein an und spare 200€* beim Grundbetrag!
Außerdem gibt’s eine gratis Simulator-Fahr-
stunde in unserem Fahrsimulator und den 
 Erste-Hilfe-Kurs geschenkt.

Das Tier, der Mensch, die Verbindung –  
Kronberger Tierschutzverein ist eine gute Adresse

Kronberg (mg) – Brigitte Möller und Mi-
chael Endres aus dem Vorstand des Kronber-
ger Tierschutzvereins sitzen gemeinsam am 
Tisch und sprechen über ihre „gute Sache“. 
Endres erzählt lebhaft einige Anekdoten aus 
dem Leben eines Tierschützers, Möller viele 
Details rund um die Historie und die Struktur 

des Vereins, dem beide gemeinsam mit ande-
ren Vorstandsmitgliedern vorsitzen. Seit un-
gefähr acht Jahren funktioniert der Vorstand 
auch ohne Vorsitz gut, dennoch wünsche 
man sich durchaus wieder eine Person, die 
dem Tierschutzverein einen ersten Ansprech-
partner für die Öffentlichkeit liefere. Sie oder 
er müsse sicherlich ins „bestehende Gefüge“ 
passen, man sei jedoch in jedem Fall ein har-
monisch miteinander arbeitendes Gremium 
und das nun schon eine ganze Zeit lang, er-
zählt Michael Endres. Sein Schwiegervater 
Heinz Hölzle gehörte bereits zu den Gründer-
vätern des Oberhöchstädter Tierschutzver-
eins, der zur gleichen Zeit Anfang der 1960er 
Jahre ins Leben gerufen wurde wie das 
Äquivalent in Schönberg; zuvor hatte es für 
kurze Zeit im Jahr 1959 einen eigenen Ver-
ein in Kronberg gegeben. Nach dem Zusam-

menschluss der drei Kommunen Kronberg, 
Schönberg und Oberhöchstadt im Jahr 1972 
zum heutigen Kronberger Stadtgebiet mit drei 
Stadtteilen fusionierten auch im Jahr 1973 
die Tierschutzvereine und bündelten unter 
dem heutigen Vereinsnamen Tierschutzverein 
Kronberg e.V. ihre nun vereinten Kräfte. Im 

Jahr 2024 zählt der Verein rund 80 Mitglie-
der, Nachwuchs ist jederzeit erwünscht. Man 
würde sich auch freuen, wenn mehr junge 
Menschen den Weg in das Vereinsleben fän-
den und mit ihren Möglichkeiten und Fertig-
keiten womöglich Wertvolles ergänzten oder 
auch neu kreierten, wie beispielsweise einen 
medialen Auftritt in den digitalen sozialen 
Netzwerken neben der bereits existenten In-
ternetseite des Vereins.

Tierschutz „vor Ort“
Eine Prämisse des Tierschutzvereins ist, dass 
sein Wirken vor Ort stattfinden soll. Das kann 
gleichzeitig weiter gefasst werden, als es sich 
zunächst liest. In erster Linie ist es den Ver-
einsmitgliedern und dem Vorstand wichtig, 
dass Resultate der Hilfe nachvollzogen wer-
den können, dass „man sehe und verstehe, 

was mit der Hilfe geschehe“ – vor allem, wenn 
es sich um finanzielle Unterstützung handelt. 
„Wir gehen mit den Spendengeldern verant-
wortungsvoll um“, untermauert dies Brigitte 
Möller, die unter anderem zu ihrer Tätigkeit 
im Tierschutzverein auch Stadträtin im Ma-
gistrat der Stadt Kronberg und Vorsitzende 
des Fördervereins der Alzheimer-Stiftung ist. 
Eine viel beschäftigte Frau, der Erfahrungs-
schatz, inhaltliche Kompetenz und damit 
verbundene Weitsicht zu eigen sind und die  
all das in ihre Ämter einfließen lassen kann. 
Möller erzählt, dass vor zwei Jahren eine Vor-
sitzende für den Tierschutzverein bereits ge-
wählt war, diese jedoch aus gesundheitlichen 
Gründen ihr Amt zum großen Bedauern des 
Vereins nicht mehr antreten konnte. Zwei 
Hunde – Hope und Charly –, drei Hühner – 
Henrike, Sophia und Annabell – und zahl-
reiche Vögel und Fische gehören zu Brigitte 
Möllers privatem Tierreich. Margarete Ming-
ram, die ihr seit 30 Jahren im Haushalt zur 
Seite steht, ist ebenso Bezugsperson der Tie-
re. Beiden merkt man den zugewandten und 
liebevollen Respekt gegenüber den tierischen 
Mitbewohnern augenblicklich an.

Vielseitigkeit des Tierschutzes
Michael Endres, dessen Ehefrau Martina 
Hölzle-Endres ebenso im Verein mitwirkt, 
schildert während des Gesprächs mit der Re-
daktion zahlreiche Begebenheiten und Um-
stände, die deutlich machen, wie wichtig ein 
Tierschutzverein ist und infolgedessen die 
Menschen, die dort wirken. 

 Fortsetzung auf Seite 6

Hundetrainerin Debra Heinen zeigt während des Kurses, wie man im Notfall den „Fang“ ihrer Collie-Hündin sichern würde.  
 Fotos:Göllner   

Margarete Mingram und Brigitte Möller mit zwei der zum Haushalt gehörenden Hühner. 
v.l.n.r.

„Sie bestellen – wir liefern 
im gesamten Rhein Main Gebiet.* 
Über 100.000 Produkte auf Lager.

… oder besuchen Sie uns vor Ort in unseren Apotheken 

www.ihre-apotheker.de/ 
standorte

* bei Rezept oder ab 25,- € Bestellwert versandkostenfrei

Lösen 
Sie Ihr 

E-Rezept
rund

 um die
Uhr ein!
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 08.02.

Fr., 09.02.

Sa., 10.02.

So., 11.02.

Mo., 12.02.

Di., 13.02.

Mi., 14.02.

Regenbogen Apotheke 
Camp-King-Allee 8, Oberursel
Telefon: 06171/21919

Flora Apotheke 
Reichenberger Str. 27, Idstein
Telefon: 06126/70630

Pinguin Apotheke 
Avrillestraße 3, Schwalbach
Telefon: 06196/83722

Liebig Apotheke
Saalburgstraße 157,Bad Homburg
Telefon: 06172/31431

Apotheke am Westerbach
Westerbachstraße 23, Kronberg
Telefon: 06173/2025

Taunus Vital Apotheke 
Seelenbergerstraße 1 C, Schmitten
Telefon: 06084/948000

Glocken Apotheke
Kurt-Schumacher-Str. 32 A,
Neu-Anspach, Telefon: 06081/7901

Treacle Walker – Der Wanderheiler
Roman von Alan Garner, HobbitPresse-
Klett-Cotta 2023, 154 Seiten; 20 Euro
Joseph Coppock, ein kleiner Junge, lebt allein 
in einem alten Haus an einer Eisenbahnstre-
cke im Nordwesten Englands. Joseph, genannt 
Joe, ist auf einem Auge schwachsichtig und 
muss deshalb eine Augenklappe tragen, was 
ihm im Laufe der Geschichte hilft zwischen 
einer Sicht auf magische und nicht magische 
Welten zu wechseln. Eines Tages kommt der 
Lumpensammler Treacle Walker, der gleich-
zeitig jung und alt zu sein scheint, vorbei und 
Joe tauscht seinen ungewaschenen Schlafan-
zug und einen Knochen gegen einen Reibstein 
und ein kleines Töpfchen mit dem Rest einer 
seltsamen Paste. Von da an gerät seine Welt 
durcheinander, sein Lieblingscomic dringt 
in die reale Welt ein, Traum und Realität 
verschwimmen und Joe muss unverstandene 
Probleme in Spiegelwelten lösen. Alan Garner 
ist ein Meister seines Fachs, der diesen Fanta-
sy-Roman im Alter von 87 Jahren geschrieben 
hat. Es ist ein Kleinod, das einen noch lange 
beschäftigt, wenn man sich darauf einlassen 
kann. Garner spielt mit Mythen, alten Sagen 
und altem Volksglauben. Treacle Walker war 
im Jahr 2022 für den renommierten Booker 
Prize nominiert, die Übersetzung stammt von 
Bernhard Robben.  Ein Buch, zu schade, um 
es im Regal zu vergessen.

Buchtipp
Aktuell

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Zur Geschichte und Berichterstattung, die sich 
mit den Vorkommnissen im Zusammenhang 
mit „Dr. Astrid Gräfin von Luxburg“ beschäf-
tigen, wird sich die Redaktion des Kronberger 
Boten erst in der kommenden Ausgabe äußern 
respektive äußern können. Stellungnahmen 
seitens der Betroffenen erreichten die Redak-
tion trotz rechtzeitiger und mehrmaliger An-
fragen in den letzten Tagen erst am Dienstag, 
6. Februar, um 3.15 Uhr am Morgen. Es ist 
ausgeschlossen, dass nach Redaktionsschluss, 
der an sich montags um 17 Uhr ist, und bei 
gleichzeitiger direkter zeitlicher Nähe zum 
Produktionstag der Zeitung eine gewissenhaf-
te und komplette redaktionelle Verarbeitung 
der externen Inhalte in diesem kaum mehr 
existenten Zeitfenster stattfinden kann.

In eigener Sache
Causa „Von Luxburg“

Für Wegekreuz-Replik wird ein 
geeigneter Handwerksbetrieb gesucht

Oberhöchstadt (hmz) – Wegekreuze wer-
den von den meisten wohl nur noch unbe-
wusst oder aus dem Augenwinkel heraus 
wahrgenommen. Für manche jedoch haben 
sie immer noch eine große Bedeutung, da sie 

nicht nur rein religiöse Bezüge haben, son-
dern auch kulturelle. Die Kreuze sind häufig 
eng mit der Geschichte des jeweiligen Ortes 
verbunden. Sie wurden in der Vergangenheit 
aus den verschiedensten Anlässen errich-
tet, so auch in Kriegs- und Notzeiten, nach 
Unglücken oder plötzlichem Tod an dieser 
Stelle. Aber auch aus Dankbarkeit für wun-
dersame Heilungen, glückliche Heimkehr 
aus Krieg und Gefangenschaft oder zur Ehre 
Gottes.
So ein „Glaubenszeugnis“ steht auch an der 
L 3015 in Höhe des Hühnermobils der Fa-
milie Hildmann. Einige Jahrzehnte hat das 
Gips-Kruzifix gut überstanden, bis Anfang 
Dezember die Nachricht einer massiven Be-
schädigung die Runde machte und für Be-
stürzung sorgte. Die Vermutung allerdings, 
dass es sich bei der mutwilligen Beschädi-
gung der Figur um ein religiös motivier-
tes Motiv handele, habe sich, laut Erstem 
Stadtrat Heiko Wolf, vorerst nicht bestätigt. 
Gleichwohl sei Strafanzeige wegen Sachbe-
schädigung gegen Unbekannte bei der Poli-
zei in Königstein gestellt worden. Mit einem 
konkreten Ermittlungsergebnis sei jedoch 
wohl eher nicht zu rechnen. Bürgermeister 
Christoph König habe sich des Sachverhalts  
angenommen und der Ersatz des  Kruzifix 
stehe wohl außer Frage. „Da es sich um ei-
ne bemalte Gipsfigur handelt, die innen hohl 
war, dürften sich, anders als vergleichswei-

se bei einer Bronzefigur, die Kosten dafür 
in einem überschaubaren Rahmen halten“, 
so Wolf. Die viel größere Schwierigkeit sei 
jedoch, einen geeigneten Handwerksbetrieb 
zu finden, der Wegekreuze herstellt.  Diese 
Fertigkeiten seien eher noch im süddeut-
schen Raum vorhanden, wo der Brauch, am 
Wegesrand Kreuze aufzustellen immer noch 
fest verwurzelt sei. Zwischenzeitlich wurde 
die beschädigte Christus-Figur abmontiert 
und  die Reste sicher gestellt. 
Wann also mit der Wiederherstellung des 
Originalzustandes gerechnet werden kann 
hängt davon ab, wann und wo die Replik neu 
gefertigt werden kann.

Für das nun verwaiste Kreuz wird ein Hand-
werksbetrieb gesucht, der die fehlende Chris-
tus-Figur ersetzt.  Foto: privat

Dieses Foto vom Originalzustand des Wege-
kreuzes zierte den Titel der Werbebroschü-
re der Diakonie-Station Kronberg im Jahr 
2015.  Foto: Grabowski

Käwwern feiern  
„Kneipenfassnacht”

Oberhöchstadt (kb) –„Am Rosenmontag, 
das ist doch klar, feiern die Käwwern auch 
in diesem Jahr!“, so formulieren es die em-
sigen und engagierten Närrinnen und Nar-
ren selbst. Die Sitzung in der Wirtschaft 
des Haus Altkönig beginnt um 19.11 Uhr, 
Einlass ist ab 18.11 Uhr. Man kann davon 
ausgehen, dass es ein abwechslungsreiches 
und mehr als unterhaltsames Programm 
geben wird. Auch in diesem Jahr werden 
bei freiem Eintritt die fünf schönsten Kos-
tüme prämiert.

Annabell Ulrich in Oberhöchstadt zur Pfarrerin ordiniert
Oberhöchstadt (kb) – Annabell Ulrich wur-
de am 4. Februar durch Propst Oliver Alb-
recht und Dekan Dr. Martin Fedler-Raupp 
zur Pfarrerin ordiniert und in ihren Dienst 
für die Evangelische Kirchengemeinde Ober-
höchstadt eingeführt. Dort ist sie bereits seit 
Januar tätig.  
Die 32-Jährige lebt mit ihrem Mann in Kö-
nigstein, wo sie auch weiterhin wohnen blei-
ben wird. Aufgewachsen ist sie in Steinbach, 
studiert hat sie in Frankfurt. Zuletzt war An-
nabell Ulrich ein halbes Jahr im Spezialvika-
riat beim Projekt „Sternenzelt“ in der Evan-
gelischen Familienbildung Main-Taunus in 
Bad Soden. Davor war sie als Vikarin in der 
Thomasgemeinde Hofheim-Marxheim. 
Propst Oliver Albrecht betonte bei seiner 
Ansprache, dass der Pfarrberuf von Außen-
kontakten lebe. Manchmal wechsle man an 
einem Tag von der Schulklasse zur Trauer-
halle, dann Konfirmandenunterricht und am 
Abend schließlich Kirchenvorstandssitzung. 
„So ein Wechselbad der Gefühle ist schon 
etwas Besonderes. Und immer steht man vor 
Menschen und soll etwas zu sagen haben“. 
Dabei sei es wichtig, so Albrecht weiter, dass 
man für sich und Gott sorge. „Die Kraft Got-
tes muss immer von innen kommen. Kein 
Pfarrer kann mehr geben, als er bekommt. 
Irgendwann verliert man sonst unter Umstän-
den den eigenen Glaubenspfad“. Wichtig sei, 
dass Annabell Ulrich in ihrem Dienst ab und 
zu stehen bleibe und sich auf Gott und ihren 
Glauben konzentriere. Weil der Glaube sie 
unzerstörbar mache. „Unermüdlich zu ver-
kündigen ist Ihre Berufung im wahrschein-
lich schönsten Beruf der Welt“, ergänzte er. 
„Wir freuen uns, dass Sie Ihren Dienst hier in 
der Kirchengemeinde und im Dekanat Kron-
berg antreten. Gerade in Zeiten des Fachkräf-
temangels, der auch den Pfarrberuf trifft, sind 
wir umso mehr froh und dankbar, dass wir 
eine der vakanten Stellen mit Ihnen besetzen 
konnten“, erklärte Dekan Dr. Martin Fedler-
Raupp im Rahmen seines Grußwortes. „Ich 
wünsche Ihnen, dass Sie sich immer wieder 
auf die drei Kernaufgaben des Pfarrerdiens-

tes konzentrieren: die Seelsorge für die Men-
schen, den Bildungsauftrag in der Religions-
erziehung und der Gemeindearbeit sowie die 
Verkündigung“, so Fedler-Raupp. Bei Ihrer 
Predigt betonte Annabell Ulrich, dass es ge-
rade in der heutigen Zeit voller schrecklicher 
Ereignisse wichtig sei, die Hoffnung darauf, 
dass am Ende immer das Gute gewinne, 
nicht zu verlieren. Selbst in dieser Zeit, wo 
die Kirche bei den Menschen an Bedeutung 
verliere, stehe sie als ordinierte Pfarrerin vor 
der Gemeinde, um darauf hinzuweisen. Denn 
jetzt sei für sie genau die Zeit dafür. „Lasst 
uns eintreten für die Hoffnung auf Demo-
kratie und Gleichberechtigung, für die Hoff-
nung auf Liebe und gegen Hass. Darauf, dass 
Frauen irgendwann nirgendwo auf der Welt 
mehr hinter Männern gehen müssen. Und für 
die Hoffnung auf Frieden. Darauf, dass kein 
Menschenleben mehr auf der Flucht riskiert 
wird“, so Ulrich weiter. „Gott verheißt uns 
diese Hoffnung. Daran kann ich mich als 
Christin in jedem Moment des Lebens fest-
halten“. Der Predigttext weise auch darauf 
hin, dass man achtsam miteinander umgehen 
solle, Gemeinschaft miteinander nach den 
Maßstäben der Liebe gestalte und auf diese 
Weise Hoffnung teile. „Das könnte auch der 

Grundton sein, mit dem wir über unterschied-
liche politische Vorstellungen reden, ohne da-
bei den Anderen menschenverachtende Dinge 
entgegenzubringen. Mit Achtsamkeit den an-
deren die eigene Hoffnung und Liebe trans-
portieren, damit auch die es kapieren, denen 
Kapieren offensichtlich schwerfällt. Und das 
muss kommuniziert werden, auch wenn es 
bedeutet, mit der Meinung mal alleine zu 
sein“, so Ulrich. „Ich stehe heute nicht hier, 
weil ich alles so gut kann und so viel besser 
weiß, sondern weil ich Hoffnung habe und an-
spornen will. Und um offenen Auges aufzu-
stehen, wo Wellen uns zu überrollen drohen“ 
ergänzte sie. Beim anschließenden Empfang 
wurde die neue Pfarrerin im Rahmen ver-
schiedener Grußworte in Oberhöchstadt will-
kommen geheißen. Darunter die Vorsitzende 
des Kirchenvorstands Sabine Lüpke-Meyer, 
Kronbergs Bürgermeister Christoph König, 
Amtsvorgängerin Pfarrerin i.R. Ina Peter-
mann, die Königsteiner Pfarrerin Kathari-
na Stoodt-Neuschäfer für den zukünftigen 
Nachbarschaftsraum der evangelischen Kir-
chengemeinden in Kronberg, Königstein und 
Glashütten sowie Vertreterinnen und Vertre-
ter der katholischen Nachbargemeinden.

Probst Oliver Albrecht, Pfarrerin Annabell Ulrich und Dekan Dr. Martin Fedler-Raupp
 Foto: privat

Neuer Aufzug für das Ernst-Winterberg-Haus in Planung
Kronberg (kb) – Zwei Aufzüge sollen zukünf-
tig die barrierefreie Erreichbarkeit der Woh-
nungen sicherstellen. Der Aufzug im Altbau 
des Ernst-Winterberg-Haus ist in die Jahre ge-
kommen, Ersatzteile sind nur noch schwer zu 
bekommen. Die Ausfallzeiten häufen sich. Für 
viele Mieter ist ein funktionierender Aufzug 
notwendig, um ohne große Mühen die Woh-
nung zu erreichen oder verlassen zu können. 
Gebaut wurde der bestehende Aufzug im Jahr 
1971. Bis in die letzten Jahre lief er stets zu-
verlässig. Im letzten Jahr waren dann leider 
– trotz regelmäßiger Wartung und Prüfung – 
zwei längerfristige Ausfallzeiten zu beklagen. 
Die Fehler konnten zwar schnell identifiziert, 
gleichzeitig die benötigten Ersatzteile nicht 
zeitnah geliefert werden. Der Ausfall der Auf-
zugsanlage stellte eine hohe Belastung für die 

Mieterinnen und Mieter der Wohnanlage mit 
ihren 72 Wohneinheiten dar, zumal die Woh-
nungen erst ab dem sechzigsten Lebensjahr 
gemietet werden dürfen. Um solche Ausfälle 
zukünftig zu vermeiden, plant die Stadt Kron-
berg im Taunus, einen neuen Aufzug im neuen 
Teil des Ernst-Winterberg-Hauses zu errich-
ten. Der Neubau wurde im Jahr 1981 errichtet 
und ist der kleinere, gut sichtbare Gebäudeteil 
zur Frankfurter Straße hin. Dieser Gebäude-
teil besitzt keinen Aufzug und ist nur über die 
beiden Verbindungen zum Altbau und den da-
mit verbundenen Umweg barrierefrei. Für den 
Aufzug soll ein neuer Aufzugsschacht links 
neben dem bestehenden Eingang angebaut 
werden, der dann zukünftig die Geschosse im 
Neubau für die Mieter barrierefrei erschließt. 
Ein weiterer Vorteil hierbei ist, dass die meis-

ten Geschosse im Altbau dann zusätzlich mit 
einem zweiten Aufzug über die beiden Verbin-
dungsflure barrierefrei erschlossen sind. Die 
Planungen hierzu erfolgen mit Freigabe des 
Haushalts 2024/2025 in diesem Jahr. Da aber 
für die Maßnahme ein Bauantrag zu stellen 
ist, ist ein Baubeginn realistischerweise erst 
Anfang des Jahres 2025 möglich. Die Fertig-
stellung der neuen Aufzugsanlage ist für Mitte 
des kommenden Jahres vorgesehen. Nach Ab-
schluss der Maßnahme wird dann der beste-
hende Aufzug im Altbau umfassend saniert 
oder komplett erneuert. Falls die bestehende 
Technik des Aufzugs früher komplett ausfällt, 
müsste die Sanierung oder der Austausch der 
Anlage vorgezogen werden. Die Planungen 
für diesen Notfall werden bereits parallel zum 
Neubau der Aufzugsanlage vorbereitet.
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Pure Charge&Go IXPure Charge&Go IX

Wenn aus Sprache
Gespräche werden
Die weltweit ersten Hörgeräte mit Multi-Beamformer-Tech-
nologie und 2-Wege-Signalverarbeitung.

61476 Kronberg
Berliner Platz 2
Telefon: 06173 / 9977301
kronberg@bonsel.de
ehemals Auge & Ohr- Hörsysteme

Unser Service für Sie:
• kostenloser Hörtest 
• kostenlose Bedarfsanalyse
• hochwertige Hörsysteme 
• professioneller Gehörschutz
• Zubehör für Hörgeräte, 
   Batterien und Pfl egemittel
• modernste Mess- und 
   Analysesysteme

Jetzt 
direkt Termin 
vereinbaren:

Am Aschermittwoch  
traditionelles

Heringsessen
ab 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung. 
Regine & Bernd Bunne

Bürgelstollen 1 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 - 96 36 20 · 0172 - 59 54 844

  

  

Galerie Dubai   

  

Galerie Dubai

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Karten unter www.myticket.de, sowie www.frankfurtticket.de und 
an allen bekannten Vorverkaufsstellen. 

Ticket-Hotline: 0 40 - 23 72 400 30* (*Mo. - Fr.: 10 bis 18 Uhr, Sa.: 9/10 bis 13/14 Uhr) und 0 69 - 13 40 400*

Peter Kurth & Jeanette Hain
lesen aus H. Mann ”Professor Unrat/ Der blaue Engel”
Musikalische Begleitung mit Hits aus den 20ern: German Gents

                 03.03.2024 | KURTHEATER | 17 Uhr
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Achtung: Terminverlegung

vom 10.06.2023!

SEBASTIAN KOCH | KATHARINA THALBACH | PASQUALE ALEARDI | WALTER SITTLER & JOHANN von BÜLOW | RONALD ZEHRFELD | CHRISTIANE PAUL | HANS SIGL

    ES GEHT WIEDER LOS!         JETZT KARTEN SICHERN!

Taunus Nachrichtenwww. .de

Trommelsteine (ca. 300 Sorten!) von
Achat bis Zoisit, gebohrte Edelsteine,

Edelstein-Ketten, -Armbänder, -Donuts,
-Anhänger, -Teelichter, -Lampen,

Rosenquarz, Bergkristalle, Amethyst-Dru-
sen, VitaJuwel®-Wasserstäbe u.v.m.
Große Auswahl und beste Qualität.

Kostenloses Edelstein-Channeling
Karla Hoffmann

Edelstein-Medium · Spirituelle Heilerin
Talweg 9 · 61389 Schmitten im Taunus

Telefon: 0176 / 2188 63 06
E-Mail: karla@hphoffmann.de

Verkauf nur noch über meinen Onlineshop!
www.edelsteineparadies.com

Karla‘s
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„die hannemanns“ –  
Einladung zum ersten Event in diesem Jahr

Kronberg (kb) – „Spiel + Spaß = Schau-
spiel“- das ist das Motto des eintägigen Thea-
terworkshops, zu dem „die hannemanns“ für 
Samstag, den 27. April, in den großen Saal 
im Haus Altkönig in Oberhöchstadt einladen. 
„Aus Anlass unseres 60-jährigen Bühnenju-
biläums möchten wir die Freude, die wir han-
nemanns am Theaterspiel haben, mit anderen 
teilen und gleichzeitig für unser wunderbares 
Hobby werben“, teilt die zweite Vorsitzende 
des Vereins Daniela Freudenberg mit. 
Mit den Tipps der Theaterpädagogin Katha-
rina Fertsch-Röver werden an diesem Tag 
Theaterinteressierte und hannemanns-Mit-
glieder gemeinsam in spielerischen Übun-
gen ihren eigenen Auftritt erproben und an 
Sprache, Ausdruck und Bewegung feilen. Sie 
werden manches, was ihnen zuvor vertraut 
schien, danach anders sehen und am eige-

nen Handeln neue Facetten entdecken. „Wer 
möchte, hat zum Ende der Veranstaltung 
die Möglichkeit, kleine Szenen vorzuführen 
und so zu erleben, wie sich Theaterleiden-
schaft und Lampenfieber im Rampenlicht 
anfühlen“, erklärt Harald Soldan, der Ver-
antwortliche für diesen Workshop. Will-
kommen sind Interessierte mit und ohne 
Bühnenerfahrung. Die Veranstaltung findet 
zwischen  10 und 18 Uhr inklusive einer ein-
stündigen Mittagspause, in der ein intensiver 
Austausch mit den hannemann-Mitgliedern 
nicht zu kurz kommen soll. Der Unkosten-
beitrag beträgt 15 Euro inklusive Verpfle-
gung während des Workshops. Wer Lust 
hat, mitzumachen, sollte sich schnell und 
spätestens bis zum 29. Februar online unter 
www.hannemanns.de anmelden, denn die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Die Eröffnungsrunde des Workshops bei den „hannemanns“  Foto: privat

„Demokratie lebt vom Mitmachen“ –  
CDU startet Neumitglieder-Aktion 

Kronberg (kb) – „In dem demokratisch-
parlamentarisch regierten Staat, in dem die-
ses System der Demokratie bis in die letzte 
Gemeinde hinein verwirklicht wird, trägt 
ein jeder von uns Verantwortung, der eine 
mehr, der andere weniger, aber jeder hat 
Verantwortung. Wir tragen sie alle und die-
se Verantwortung kann uns niemand abneh-
men. Wenn wir dieser Verantwortung nicht 
gerecht werden, dann kommen die Folgen, 
und diese Folgen können furchtbar sein, für 
uns, für unsere Kinder und Kindeskinder“, 
dieses Zitat stammt von Konrad Adenauer 
aus dem Jahr 1952 in Bamberg. Aus Sicht 
der CDU Kronberg ist dieses Zitat weiterhin 
hoch aktuell und wird zurzeit durch die vie-
len Demokratiedemonstrationen bestätigt. 
Der Staat baue auf die aktive Gestaltung 
durch seine Mitbürgerinnen und Mitbürger. 
Vom Kommunalparlament in Kronberg über 
Kreis und Land bis hin zur Bundesebene ge-
stalten demokratisch gewählte Mitbürger die 
Geschicke unseres Staates, beschreibt es die 
CDU. „Beispielsweise über die Kommunal-
wahlen hat man die direkte Möglichkeit, ak-
tiv in die Kronberger Stadtpolitik gewählt zu 

werden und hier mitzugestalten“, so CDU-
Fraktionsvorsitzender Andreas Becker. 
Größtenteils sei dies ehrenamtlich und so-
mit in der Freizeit zu gestalten. Neben dem 
wichtigen Engagement in Rettungs- und 
Hilfsdiensten oder Vereinen und Organisa-
tionen lebe daher auch das politische Sys-
tem der parlamentarische Demokratie vom 
ehrenamtlichen Engagement. Darauf will 
die CDU Kronberg aufmerksam machen 
und einladen, Parteimitglied zu werden, sich 
zu engagieren und aktiv mitzumachen. Die 
aktuellenPlakate der CDU im Stadtgebiet 
sollen darauf hinweisen und verfügen über 
einen QR-Code. Mit diesem gelangt der In-
teressierte auf die Internetseite, auf der man 
wiederum den Weg zur möglichen Mitglied-
schaft finden kann. Darüber hinaus ist es 
möglich, sich auf der Homepage der CDU 
Kronberg über Inhalte und Personen zu in-
formieren. „Wir laden mit der Aktion alle 
Interessierten herzlich ein, mitzumachen, 
Mitglied zu werden und sich aktiv zu betei-
ligen“, so CDU-Vorsitzende Felicitas Hüsing 
mit ihren Stellvertretern Daniel Flach und 
Stefan Kumerics abschließend.

Straßensperrung Freseniusweg 
Kronberg (kb) – Wegen Baumfällar-
beiten wird es erforderlich, den Frese-
niusweg in Höhe Hausnummer 4 am 15. 
Februar zwischen 9 und 17 Uhr für den 
Verkehr zu sperren. Anlieger können von 
beiden Seiten jeweils bis zur Sperrung an-
fahren. Mit Behinderungen muss gerech-
net werden.

Sperrung der Doppesstraße
Kronberg (kb) – Wegen der geplanten Anlie-
ferung einer Statue mit einem Lkw mit Lade-
kran wird es erforderlich, die Doppesstraße in 
Höhe der Kirche am 19. Februar zwischen 14 
und 17 Uhr für den Zeitraum der Entladung 
(ungefähr 30 Minuten) zu sperren. Die An- und 
Abfahrt während dieses Zeitraums ist über die 
Schloßstraße/Obere Höllgasse möglich.
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Altkönigstraße, Dalles, Oberurseler Straße, 
Niederhöchstädter Straße, Am Weidengar-
ten, Friedensstraße, Am Kirchberg, Sode-
ner Straße, Dalles.
Am Dalles befinden sich ein Verpflegungs-
stand und der Moderationswagen des KV 
02, von dem aus der Vorsitzende des Ver-
einsrings Oberhöchstadt, Hans-Georg 
Kaufmann, in gewohnt unterhaltsamer Ma-
nier den Zug moderieren und kommentieren 
wird. Der Kehraus findet am Dalles statt.

 
Vorlesestunde in der Stadtbücherei 
Rumänisch 10.  Februar, 10:30 Uhr 
Spanisch 14.  Februar, 10:30 Uhr 
Französisch, 17. Februar, 10:30 Uhr 
Deutsch, 21. Februar, 15:30 Uhr 
Polnisch  27. Februar, 10:30 Uhr  
Deutsch, 21. Februar, 15:30 Uhr 

Fotoausstellung  in der Stadtbücherei 
Andreas Elend „Sagenhaftes Island“  
bis Freitag, 9. Februar
 
Faschingsumzug Oberhöchstadt 
14.31 Uhr ab Sportplatz 

 

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN
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Stadt Kronberg im Taunus 
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Erscheinungsweise: 14-tägig im Kronberger Bote (außer Ferien)

fastnachtsumzug in fichtegickelshausen

STÄDTISCHE GREMIENSTÄDTISCHE GREMIEN

8. Februar, 19:30 Uhr8. Februar, 19:30 Uhr
Haupt- und Finanzausschuss Haupt- und Finanzausschuss 
Rathaus, SitzungssaalRathaus, Sitzungssaal

22.22.  Februar, 19:30 UhrFebruar, 19:30 Uhr
Stadtverordnetenversammlung Stadtverordnetenversammlung 
StadthalleStadthalle

Tagesordnung auf 
https://kronberg.ratsinfo
management.net/

#MeinKronberg

STADTNACHRICHTEN
INFORMATIONEN AUS DEM KRONBERGER RATHAUS

Liebe Närrinnen und Narren, 
 

bei den Sitzungen 
des Kappenklubs 
und des KV 02 
hat die Politik 
ordentlich eins auf 
die Mütze bekom-
men – in Berlin, 
in Wiesbaden und 
natürlich auch in 
Kronberg. 

Manchmal ist es gut, den Spiegel vor-
gehalten zu bekommen – zumal die 
Karnevalisten bei uns in Kronberg nicht 
nur reden, sondern auch selbst etwas 
tun, unsere Stadt seit vielen Jahren aktiv 
mitgestalten. 

Mit dem Fastnachtsumzug in Ober-
höchstadt am kommenden Dienstag 
endet die närrische Zeit. Ich hoffe, wir 
sehen uns alle in Fichtegickelshausen, 
ich freue mich darauf! 

(Übrigens: Der Tag danach ist nicht nur 
Aschermittwoch, sondern in diesem Jahr 
auch der Valentinstag...)

Helau!

Ihr Bürgermeister  
Christoph König

Geschichte und Tradition des Umzugs
Der Faschingsumzug in Oberhöchstadt (in 
der närrischen Zeit auch als Fichtegickels-
hausen bekannt) hat eine lange Geschichte, 
die bis ins Jahr 1901 zurückreicht. In diesem 
Jahr organisierten die Ortsvereine „Germa-
nia“, der „Männergesangsverein 1876“, die 
Turner und andere zum ersten Mal einen 
Fastnachtsumzug. Das älteste Protokoll des 
Karnevalsvereins 02 (KV 02) stammt aus 
dem Jahr 1902.
Seitdem hat sich der Umzug zu einer festen 
Tradition entwickelt. In jedem Jahr kom-
men Wagen und Gruppen aus dem ganzen 
Taunus, und tausende Besucher aus den 
umliegenden Städten freuen sich darüber. 
Historisch gesehen war der Faschingsum-
zug von 1987 mit 30.000 Menschen ein 
Höhepunkt. Immer wieder berichtet auch 
der Hessische Rundfunk über den Ober-
höchstädter Umzug. 

Tradition, Freude und Verkehrshinweise
Der Umzug wird vom KV 02 organisiert und 
mit viel Liebe zum Detail von hunderten von 
Ehrenamtlichen gestaltet. Insgesamt gibt es 
übrigens drei Karnevalsvereine in Kornberg 
im Taunus , deren Aktivitäten weit über das 
eigentliche Narrentreiben hinausgehen.

13. 2. 2024 – 14:31 Uhr ab Sportplatz

Am Dienstag, dem 13. Februar, findet in 
diesem Jahr der traditionelle Fastnachts-
umzug in Oberhöchstadt (Fichtegickels-
hausen) statt. Der närrische Lindwurm 
zieht von 14.31 Uhr an durch den Kronber-
ger Stadtteil. Die Zugaufstellung erfolgt in 
Höhe des ehemaligen Sportplatzes der SG 
Oberhöchstadt in Altkönigstraße und Saal-
burgstraße. Der Tross begibt sich mit rund 
75 Zugnummern dann auf den Weg und 
verspricht eine bunte Mischung aus Kostü-
men, Musik und fröhlichem Treiben.

Jubiläum der Moderatoren

Der Umzug kann auf eine beeindruckende 
Moderationstradition zurückblicken. Horst 
Neugebauer moderierte die Veranstaltung 
über 30 Jahre lang, bevor Hans-Georg 
Kaufmann im Jahr 2004 die Rolle über-
nahm. Somit feiert Kaufmann im Jahr 2024 
sein 20-jähriges Jubiläum als Moderator des 
Fastnachtszugs in Oberhöchstadt. Aber so 
ganz kann und soll auch Neugebauer noch 
immer nicht aufhören – und so unterstützt 
er Kaufmann auch in diesem Jahr.

In der Zeit von ca. 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
kommt es zu Einschränkungen des Straßen-
verkehrs im Bereich der Zugstrecke.
Insbesondere betroffen sind hiervon fol-
gende Straßen: Am Kirchberg, Oberurseler 
Straße, Schönberger Straße, Altkönigstra-
ße, Steinbacher Straße, Industriestraße und 
Niederhöchstädter Straße.
Während des Umzugs sind die betroffenen 
Straßen für den Verkehr nicht oder nur 
eingeschränkt nutzbar. Besucherinnen und 
Besucher des Fastnachtsumzugs werden 
gebeten, frühzeitig anzureisen, die Halte- 
und Parkverbote zu beachten und möglichst 
öffentliche Verkehrsmittel zu nutzen.
Im Stadtbus- und Regionalbusverkehr (Li-
nien 71, 72, 73, 251 und 261) gibt es wäh-
rend des Umzugs Einschränkungen und 
geänderte Linienführungen. Detaillierte In-
formationen finden Sie unter: www.rmv.de
Foto links: Kaufmann - 20 Jahre Moderation 

Zugverlauf

Rückblick 2022Satzung von 1902 des KV 02

Frankfurter Rundschau 1998: „Alles 
freut sich, alles lacht, Oberhöchstadt 
feiert Fassenacht“: Horst Neugebauer 
legt heute nachmittag wieder die närri-
sche Uniform an und kommentiert ...“  
(FR-Bild: Ilona Surrey)

Einschränkungen/Verkehr

Historisches Bild von Heckstadt e.V. 

Foto: Kilb/Müller
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Mit Herz und Hirn singen – 
Meisterklasse mit Thomas Hampson im Casals Forum

Kronberg (sura) – Den amerikani-
schen „Ambassador of song“, Thomas 
Hampson, live in einer, selbstver-
ständlich bi-lingualen,  „Masterclass“ 
mit internationalen Künstlern zu erle-
ben, beflügelte die Zuschauer, die am 
Sonntagmorgen freudig in den Carl-
Bechstein-Saal strömten, um dem 
Super-Bariton ganz nah zu sein. Seine 
Stipendiaten der Liedakademie des 
Heidelberger Frühlings, dessen künst-
lerischer Leiter Thomas Hampson ist, 
die Sopranistin Theresa Pilsl und Bari-
ton Jeeyoung Lim sowie die jungen Pi-
anisten der Kronberg Academy, Mar-
tina Consonni und Jérémie Moreau, 
klangen schon beim ersten Vorsingen 
ihrer jeweils drei Lieder von Schubert, 
Schumann, Brahms und Wagner per-
fekt und erfreuten die Zuhörer mit ih-
ren jungen und kraftvollen Stimmen. 
Der auch physisch große Sänger und 
„Meistersänger“ Hampson amüsierte 
in seiner Lehrstunde Zuschauer und 
Sänger mit Wortwitz, Charme und sei-
ner überbordenden Freude am Gesang: 
„Ich bin ein Sänger“, keine Frage! Sei-
ne wohlklingende Stimme, seine leb-
haften Gesten und seine klaren und 
freundschaftlichen „Ansagen“, mach-
ten diesen Vormittag zu einer vergnüg-
lichen Lehrstunde in Sachen Gesang. 

Die Solisten
Die 32-jährige Theresa Pilsl, die pa-
rallel zum Gesang Medizin studierte 

und approbierte Ärztin ist, entzückte 
mit ihrem strahlend hellen Sopran mit 
den Liedern von Brahms, Schumann 
und Schubert. Jérémie Moreau fand 
am Klavier die nötige Leichtigkeit. 
Der koreanische Bariton Jeeyoung 
Lim, begleitet von Martina Consonni, 
die nur wenige Korrekturen brauchte, 
um die virtuosen Kompositionen von 
Brahms und Wagner am Klavier wie-
derzugeben, sang voller Kraft mit sei-
ner „beautiful baritone voice“, wie ihn 
Hampson ehrlich lobte. Die jungen 
Solisten entpuppten sich als wunder-
bare Sänger, die bereits auftreten und 
von denen man auch in Zukunft hören 
wird.

Ohne Pathos und mit Genuss 
Auf Deutsch, Englisch und manchmal 
Denglisch forderte er seine Schüler zu 
mehr Genuss beim Singen auf, „En-
joy it  – don’t hustle your audience“. 
Er empfahl den jungen Sängern, einen 
natürlichen Fluss zu finden, mit dem 
Fokus auf der Botschaft, unbedingt 
ohne Pathos und ohne Sentimentalität: 
„Don’t get sad – this is not your story“. 
„Gesang klingelt und vibriert“ und sei 
„immer eine Weltreise“, nur so wer-
de man als Sänger immer besser. Die 
beiden Schüler an diesem Sonntagvor-
mittag, die über Hampsons Kommen-
tare herzlich lachten, verbessern sich 
kontinuierlich, und immer wieder von 
Neuem singen sie die einstudierten 

Lieder – unermüdlich, ohne jemals ih-
re Konzentration und Ausstrahlung zu 
verlieren. 
Sänger seien Athleten, erklärt der 
amerikanische Bariton den Zuschau-
ern, die nicht nur ihr Stimmtalent mit 
auf die Bühne bringen, sondern auch 
die Beherrschung des Körpers, vor al-
lem der Atemmuskulatur. 
Das sei ein hoher Anspruch: „Herz 
und Hirn engagieren“, so nennt er das 
Zusammenspiel, um das Publikum zu 
erreichen. Worte bräuchten keine Mu-
sik und Musik keine Worte: „A poem 
becomes music“. „Menschliche Ge-
danken in Musik miterleben“, das sei 
Gesang. Die Trennung von Oper und 
Lied halte er dabei nicht für zielfüh-
rend.  

Lied-Begleiter
Den jungen Pianisten, die als Lied-
Begleiter oft unterschätzt würden, gilt 
die besondere Aufmerksamkeit des 
Sängers. Nicht von oben herab mit 
den Schultern spielen, sondern leicht 
hineinfließen mit dem Körper und den 
Händen in die Melodie, so lautet sein 
Rat, und er entschuldigt sich schmun-
zelnd bei Jérémie Moreau, dem er 
öfter an die Arme und die Schulter 
greift: „Sorry for touching you“.  

Endlich Gesang im Casals 
Forum
Auch wenn die Kronberg Academy 
„instrumental geschädigt sei“, lobt er 
doch Raimund Trenklers (Kronberg 
Academy) Entscheidung, den Gesang 
mit ins Programm zu nehmen und 
schickt noch ein Stoßgebet hinterher: 
„Gott heilige dieses Projekt in Kron-
berg – für immer!“
Hampson, der sich als Dozent für jun-
ge Talente einsetzt, warnt: Es man-
gele nicht an Nachwuchskünstlern, 
sondern an Nachwuchspublikum und 
ganz besonders an Aufführungsorten, 
wo sich junge Künstler mit Orchester 
präsentieren könnten. 
Dann gerät er ins Schwärmen: „You 
(Ihr Deutschen!) have such a fantastic 
language  – die Sprache ist so bild-
haft und der Klang ist so schön“. Sei-
ne Mahnung am Schluss geht alle an: 
„Die digitale Revolution ist beeindru-
ckend, aber der Mensch braucht Poe-
sie. Wir brauchen die Ruhe in uns, um 
zu überleben, zu denken, zu werden. 
Das nennt man Bildung – und das ist 
EURE Tradition. Bitte passt auf!“

Weltklasse-Bariton Thomas Hampson applaudiert in seiner Meisterklasse der jun-
gen Sopranistin Theresa Pilsl und ihrem Begleiter am Klavier, Jérémie Moreau, 
junger Pianist der Kronberg Academy.  Foto: Andreas Malkmus

Umbau und Sanierung Fritz-Best-Haus beginnt zeitnah

Kronberg (kb) – Drei Wohnungen und Ausstellungsräume 
sollen entstehen. „Der Baubeginn zum Umbau und zur Sa-
nierung des Fritz-Best-Hauses soll noch in diesem Quartal 
erfolgen“, teilte der zuständige Erste Stadtrat Heiko Wolf 
mit. Die Arbeiten werden nach den Planungen im Jahr 2025 
abgeschlossen. Der Umbau und die Sanierung des Hauses 
kosten rund 700.000 Euro. Der Magistrat hatte bereits im 
letzten Jahr hierfür die notwendigen Mittel bereitgestellt. 
Die Fachplaner – Architekten, Energieberater, Statiker und 
TGA-Planer – sind bereits beauftragt. Der Architekt hat nach 
Absprache mit den Fachingenieuren die Ausführungsplanung 
überarbeitet. Die Veröffentlichung der Ausschreibungen er-
folgt nun zeitnah. „Ein Antrag, das Bauvorhaben zu streichen 
und das Gebäude an privat zu veräußern, erhielt im Parla-
ment glücklicherweise keine Mehrheit“, stellt Bürgermeister 
Christoph König erleichtert fest. Eine solche Veräußerung 

widerspräche auch den Auf-
lagen aus dem Testament von 
Fritz Best, die die Stadt zum 
Erhalt des Hauses als kultu-
rellen Ort verpflichten. Die 
Kunstwerke gingen ebenfalls 
in das Eigentum der Stadt 
Kronberg über. Sie sind der-
zeit eingelagert, sollen aber 
im Haus wieder der Öffent-
lichkeit zugänglich gemacht 
werden. „Das Gebäude, das 
für Fritz Best gebaut und in 
mehreren Bauphasen seinen 
persönlichen Anforderungen 
angepasst wurde, ist vor allem 
unter energetischen Gesichts-
punkten schwierig zu sanie-
ren“, machte Erster Stadtrat 
Heiko Wolf deutlich. Die Pla-
nung sieht die energetische 
Sanierung der Gebäudehülle 
sowie den Einbau einer Wär-

mepumpe vor. Weiterhin werden die Dachflächen begrünt 
und mit einer PV-Anlage und Solarthermie versehen. Für 
diese energetische Ertüchtigung stehen Fördermittel zur Ver-
fügung. Der Entwurf sieht auf den drei Ebenen des Hauses 
drei kleinere Wohneinheiten vor, außerdem eine separate und 
zukünftig barrierefrei zugängliche Ausstellungsfläche. Die 
oberste der drei Wohnungen könnte als kleine Atelierwoh-
nung einem „Stadtmaler“ dienen – im März 2020 beauftrag-
ten die Stadtverordneten den Magistrat, ein Konzept für die 
Schaffung einer solchen Stelle – beispielsweise als Stipendi-
um – zu entwickeln. Bürgermeister Christoph König kündigt 
an, dieses Konzept während der Sanierungsphase des Hauses 
vorzulegen. Das Haus des Kronberger Bildhauers und Malers 
Fritz Best wird also als städtische Immobilie erhalten bleiben 
und zukünftig wieder für Wohnen und als Ort der Kultur ge-
nutzt werden können.

Das Fritz-Best-Haus wird nun saniert und umgebaut.  Foto: Stadt Kronberg
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Schuberts „Winterreise“ im Casals Forum –  
Thomas Hampson singt den Schmerz 

Kronberg (sura) – „Fremd bin ich einge-
zogen, fremd zieh‘ ich wieder aus“. Franz 
Schuberts „Winterreise“ beginnt tieftrau-
rig mit einem Gute-Nacht-Lied, das keinen 
Trost für die Nacht verspricht. Am Ende sei-
nes jungen Lebens, nach der „vergeblichen 
Reise“, habe der Wiener Komponist der Ro-
mantik weder Ruhe noch Frieden gefunden, 
so bringt Norbert Abels, Publizist, Dozent, 
Musiker und 23 Jahre Chefdramaturg an der 
Oper Frankfurt, in seiner Einführung den 
Seelenzustand Franz Schuberts dem Publi-
kum näher. Schubert starb 1828 mit 31 Jah-
ren in jammervoller körperlicher und seeli-
scher Verfassung. Lebensmüde nach langer 
Krankheit und einer schier unbegrenzten 
Schaffenskraft „war für ihn Winter eingetre-
ten“. Seine Sehnsucht nach Glück habe sich 
trotz seiner genialen Musikalität nie erfüllt. 
Sein „Herz voll unendlicher Liebe“ war zum 
Wandern verurteilt, „Wo du nicht bist, da ist 
das Glück.“ Ein Zuhause habe er zeitlebens 
nie gefunden, stattdessen „Unbehaustheit“. 
Sein beeindruckendes Lebenswerk mit Mes-
sen, Opern und 600 Liedern – „Mir wird 
alles zum Lied“ –  zeugt von seiner uner-
sättlichen Schaffenskraft. Rastlos schrieb 
er „manchmal neun Lieder am Tag!“. Die 
Winterreise mit 24 Liedern entstand „im 
Wissen um sein baldiges Ende“. Schubert 
selbst bezeichnete sie als „schauerliche Lie-
der“, doch: „Mir gefallen diese Lieder mehr 
als alle, und sie werden Euch noch gefallen.“ 
Die „eisige Reise“ in den Texten Wilhelm 
Müllers aus Dessau sei „zur Sehnsucht ge-
wandeltes Wissen um die Endlichkeit“. Dem 
Dichter der 77 Lieder sei der Wiener Kom-
ponist nie begegnet, er erkannte in seinen 
Texten jedoch sofort „die gleich gestimmte 
Seele“. Nach einer halben Stunde ermahn-
te sich Abels selbstironisch zum „Triebver-
zicht“, damit er das anschließende Konzert 
nicht aufhalte mit seiner Rede. 

Premiere für den Gesang
Derart gefühlvoll und kenntnisreich auf Schu-
berts Traurigkeit eingestimmt, erwartete das 
Publikum im ausverkauften Casals Forum 
mit ernsten Mienen den berühmten Bassba-
riton Thomas Hampson, am Klavier innig 
begleitet von Christoph Eschenbach, künst-
lerischer Beirat und Dozent der Kronberg 
Academy. „Eine Premiere“, wie Friedemann 
Eichhorn, Direktor der Kronberg Academy 
Studiengänge, den Liederabend begeistert 
ankündigte. Endlich sei auch der Gesang 
in diesem Saal angekommen, „der ideal für 
das Lied geeignet sei“, und über eine weite-
re Zusammenarbeit mit Hampson sei man 
bei der Kronberg Academy hoch erfreut. Die 
beiden Weltklasse-Künstler, Eschenbach und 
Hampson, zeichneten sich durch ein hohes 
persönliches Engagement für die Förderung 

der zukünftigen musikalischen Elite aus. Mit 
den Einnahmen des Abends wolle man junge 
Solisten beim Auftritt mit Orchester unterstüt-
zen. Eichmann verkündete eine weitere frohe 
Botschaft: Der „Universalkünstler“ Christoph 
Eschenbach bekomme am Sonntag für sein 
Lebenswerk die Ehrendoktorwürde in Frank-
furt verliehen.

Lieder voller Schmerz und Schönheit
Als Thomas Hampson und Christoph Eschen-
bach die Bühne betreten, ist es mucksmäus-
chenstill – andächtig und voller Ehrfurcht 
halten die Zuschauer den Atem an. Würdevoll 
nimmt Hampson Haltung an und singt: „Fremd 
bin ich eingezogen, fremd zieh ich wieder 
aus…“ Da erst legt sich die Anspannung und 
die Musik erfüllt den Saal. Als Zuhörer ge-
rät man sofort in den Bann der wohltönenden 

Baritonstimme des Amerikaners Hampson, 
der den Text auswendig und gut verständlich 
zum Klingen bringt. Als erfahrener Sänger 
strahlt er Erhabenheit und Reife aus. Sein 
hochexpressiver Ausdruck verleiht der vielfäl-
tigen Todessehnsucht des Komponisten Klang 
und Sprache. Er singt den Schmerz. Eschen-
bachs Klavierspiel ist graziös und mühelos – 
da glitzern Eis und Schnee, hier raschelt der 
Lindenbaum, dort schwirren die Krähen, und 
der Wanderer zieht immer weiter. Der einein-
halbstündige Vortrag fesselte, berührte und 
endete mit einem langen Schweigen. Minuten 
dauerte die Erschütterung an, dann brandete 
der Applaus los und das Publikum erhob sich, 
um den Künstlern seine Verehrung zu zeigen. 
So schön klang innerer Rückzug von einem, 
der auszog, das Glück zu suchen und im Tod 
Unsterblichkeit durch seine Musik erlangte.

Standing Ovations für Bariton Thomas Hampson und Christoph Eschenbach, die mit Schuberts „Winterreise“ brillierten und den Gesang ins 
Casals Forum brachten – eine Premiere.  Foto: Patricia Truchsess von Wetzhausen
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Das Tier, der Mensch, die Verbindung....

Zum Beispiel mussten auch die Haustiere 
tierärztlich versorgt werden, die ukrainische 
Flüchtlinge auf ihrer Flucht vor dem Krieg 
mit nach Deutschland brachten. Es entstanden 
Kosten, für die auch der Verein aufkam. „Die 
Menschen nehmen den Tierschutzverein je-
doch ab und an auch als eine Institution wahr, 
die über die Grenzen des Möglichen geht“, so 
Endres. Ein Tierschutzverein könne weder die 
Aufgaben des städtischen Ordnungsamts, der 
Polizei noch die der Feuerwehr übernehmen 
– gleichzeitig sei man stets mit Engagement 
bemüht, weiterzuhelfen – und sei es in letzter 
Konsequenz mit Informationen, an wen man 
sich denn im konkreten Fall wenden könne. 

Man schreite aber auch oft genug selbst zur 
Tat, wenn sich beispielsweise eine Katze in ei-
ner Tiefgarage verlaufen habe und nicht mehr 
„herausfinde“. Das beanspruche dann durchaus 
die Zeit mehrerer Mitglieder und häufig auch 
mehrere Tage an Einsatz. Der Tierschutzverein 
ist für Haustiere in Not zuständig, Wildtiere 
werden von anderer Seite betreut. „Einmal er-
reichte uns ein Anruf von einer Dame, die auf 
dem Friedhof Thalerfeld ein in ihren Augen 
in Not geratenes Eichhörnchen entdeckte und 
gleichzeitig Angst hatte, dass es auf die Straße 
liefe“, berichtet der Oberhöchstädter Endres. 
Das Eichhörnchen „sei irgendwie erschöpft“, 
wurde dem Tierschutzverein dann noch kom-
muniziert. Man wisse dann manchmal gar 
nicht, was das Anliegen sei. Zum einen sei ein 
Eichhörnchen ein Wildtier und zum anderen 
betreibe man ein Ehrenamt und könne bedau-
erlicherweise nicht überall vor Ort sein. Man 
gebe gewiss bereits sein Bestes, sei eigentlich 
auch „ständig im Amt“, der Tierschutzverein 
müsse seinen Fokus jedoch auf das Machbare 
richten. Man bitte daher um Verständnis, dass 

man nicht in der Lage sei, solchen Anfragen 
nachzukommen. Vermutlich sei das Eichhörn-
chen schlichtweg durstig gewesen, da es sich 
um eine heiße Sommerphase während des 
Anrufs handelte. Selbst etwas Wasser bereit-
stellen und das Tier Wildtier sein lassen sei 
an dieser Stelle angebracht, fasst es Michael 
Endres zusammen. „Wir unterstützen jedoch 
auch gerne Projekte anderenorts, wenn sie ei-
nen Bezug zu Kronberg haben“, erläutert dann 
Brigitte Möller, die aufgrund ihres großen En-
gagements in vielen Bereichen für die Stadt 
Kronberg auch Trägerin der Ehrenplakette ist. 
Sie erzählt, dass das Vereinsmitglied Frank 
Franke sehr engagiert in der Ukraine-Hilfe 
tätig sei und Hilfskonvois dorthin betreue. 
Auf dem Weg in die Ukraine habe er gleich-
zeitig ein Tierheim in der Stadt Baia Mare in 
Rumänien mit Naturalien unterstützt, für die 
das Tierheim Kronberg finanziell aufkomme. 
Franke ist zudem Präsident der Kinderhilfs-
organisation „Luftfahrt ohne Grenzen/Wings 
of help“ und hilft an sich überall dort, wo es 
ihm möglich ist. Nach und nach wird klar, dass 
viele Menschen, die im Tierschutz tätig sind 
und Tiere unterstützen, häufig genug ebenso 
anderen „Lebewesen“ helfen. Die grundsätzli-
che Hilfsbereitschaft wohnt anscheinend dem 
Wesen dieser Menschen inne – eine mehr als 
schätzenswerte Eigenschaft.

Tiere dürfen Tiere bleiben
Dem Tierschutzverein in Kronberg ist es 
gleichzeitig wichtig, dass das vereinsinterne 
Verständnis lautet, dass ein Tier wie ein Tier 
behandelt werden soll und muss. Sicherlich 
wird ein Haustier auch auf eine wie auch im-
mer geartete Weise häufig ein Familienmit-
glied, dennoch gilt es, das Bewusstsein zu 
erhalten, dass ein Tier eben kein Mensch ist. 
Das sei auch bei der Kommunikation mit Tie-
ren stets zu bedenken, denn diese begreifen 
Zusammenhänge weniger, sind instinktgeleitet 
und schlichtweg ihrer persönlichen Natur ver-
bunden und verhaftet.

Erste-Hilfe-Kurs für Hunde
So entstehen auch Angebote des Kronber-
ger Tierschutzvereins, die dabei helfen, Tiere 
besser zu verstehen und ihnen auf angemes-
sene Art und Weise zu begegnen. Ein kon-
kretes Beispiel für das Wirken des Vereins 
in jüngster Vergangenheit war das Angebot 
eines „Erste-Hilfe-Kurses für Hunde“, das 
es erstmalig im Hochtaunuskreis gab. Am  
3. Februar nahmen im Herbert-Alsheimer-
Saal des Dalleshauses in Oberhöchstadt für 
vier Stunden zwölf Frauen und zwei Männer 

an einem Kurs teil, der ein umfangreiches An-
gebot für die Ersthilfe von „Vierbeinern mit 
Fellschnauze“ lieferte. Die Dozentin Debra 
Heinen gab kompetent und mit einer gesunden 
Portion feinen Humors viele gute Ratschläge 
und nannte zahlreiche Beispiele, die im Um-
gang mit Hunden in Not zu berücksichtigen 
sind. Sei es, dass man unter anderem bei ei-
nem Unfall und einer Verletzung zunächst den 
Fang (den Bereich des Hundemauls) des Hun-
des sichern müsse, um nicht selbst verletzt zu 
werden, da das Tier oft nicht wisse, wie ihm 
geschehe und Angst habe, oder auch Infos da-
rüber, was Hunde keinesfalls zu sich nehmen 
dürfen. Schnittlauch und Rosinen sind bei-
spielsweise für Hunde sehr giftig, auch sämt-
liche Nusssorten sind gefährlich. Schokolade 
ebenso. Es wurde im weiteren Verlauf der vier 
Stunden erklärt, wo und wie man den Puls 
beim Hund misst und wie hoch dieser grund-
sätzlich im Vergleich zum Menschen sein darf, 
und auch das Thema Atmung und Temperatur 
beim Tier wurde angesprochen. Ebenso kam 
das Thema Ethik zum Tragen. Was tut man 
eigentlich, wenn ein Hund mehrere Minuten 
ohne Sauerstoff war? Selbst bei Menschen 
überleben gerade einmal rund fünf Prozent 
der Wiederbelebten, häufig genug mit starken 
Einschränkungen. Welche Entscheidung kann 
und „muss“ man dann für „sein“ Tier treffen? 
Eine mehr als herausfordernde Frage, die auch 
in manchen Gesichtern der Teilnehmenden des 
Kurses etwas betroffene Unsicherheit zurück-
ließ. Letztlich muss man sich diese Frage selbst 

beantworten; dennoch ist es gut, das bereits 
einmal im Vorfeld zur Sprache zu bringen, um 
vielleicht in der konkreten Situation emotional 
etwas weniger überfordert zu sein. Unterstützt 
wurde die Kursleiterin, die selbst in Kronberg 
lebt, an diesem Samstag zum einen von ihren 
beiden Collie-Hündinnen Fina und Tinka, bei 
denen anschaulich vorgeführt wurde, wie der 
„Fang“ im Notfall zu verbinden ist, natürlich 
nur, wenn der Hund noch bei Bewusstsein sei, 
denn ansonsten dürfe man das keinesfalls, da 
sich das Tier erbrechen und in Folge dessen 
ersticken könne. Zum anderen stand ihr Sonja 
Jäger vom Tierschutzverein zur Seite, wenn 
Bedarf war. Heinen ist neben ihrer beruflichen 
Tätigkeit als Lehrerin auch Hundetrainerin in 
der Hundeschule „Side by Side“. Sie erklärte 
auch, dass man Hunden eben nicht sagen kön-
ne, was sie bei einem Knochenbruch selbst tun 
können, beispielsweise den Arm festzuhalten. 
Dinge, über die man sich ohne Erfahrung 
vermutlich selten Gedanken macht. Im Kurs 
wurde man vier Stunden auf etwaige Situation 
und Probleme in Notfällen, die entstehen kön-
nen, gut vorbereitet.
Wenn wie auch immer geartetes Interesse 
beim Lesen dieser Zeilen geweckt wurde, 
kann man sich schlicht und ergreifend gerne 
einmal beim Kronberger Tierschutzverein 
melden. Viele weitere Informationen findet 
man auf der Internetseite www.tierschutzver-
ein-kronberg.de. Direkten Kontakt kann man 
via E-Mail an info@tierschutz-kronberg.de 
aufnehmen.

Debra Heinen und Sonja Jäger v.l.n.r.

Frank Franke (links), Präsident der Kinderhilfsorganisation „Luftfahrt“ ohne Grenzen 
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Das aktuelle 
Thema: E-Rezept
Die Digitalisierung ist im Ge-
sundheitsbereich in der Welt der 
Verschreibung angekommen. 
Seit Anfang des Jahres ist das 
E-Rezept für alle Arztpraxen ver-
pflichtend eingeführt worden. 
Und natürlich haben die Nut-
zer des Systems mit Anfangs-
schwierigkeiten und Mehrauf-
wand zu kämpfen, aber es ist ein 
gutes Produkt. Die rosa Rezepte 
aus Papier werden bald der Ver-
gangenheit angehören. Als Pati-
ent braucht man nur noch sein 
Gesundheitskärtchen, mit dem 
in der Apotheke der verschrie-
bene Datensatz abgerufen wird. 
Aber ganz ohne Arztunterschrift 
geht es nicht. Auch das E-Rezept 
wird vom Arzt digital (elektro-
nisch) freigegeben. Es wird noch 
etwas dauern bis die Routinen 
überall fließen. Das rosa Rezept 
wird aber noch seine Gültigkeit 
behalten und in vielen Bereichen 
noch nicht so schnell umgestellt 
werden. 
Was passiert, wenn ich zur Apo-
theke komme und das Medika-
ment abholen will? Unleserliche 
Rezepte gehören der Vergan-
genheit an. Zunächst ruft der 
Apotheker die Info ab und kann 
prüfen, ob das Präparat lieferbar 
ist. Dann wird das Gespräch mit 
dem Kunden um so wichtiger, 
denn erst jetzt kann dieser se-
hen, ob das für ihn richtige Medi-
kament verordnet wurde. 
Für die Kommunikation zwi-
schen Arzt und Apotheker wurde 
eine sichere Kommunikations-
plattform entwickelt, die eine 
schnelle Rückfrage und Rezept-
veränderungen und den elektro-
nischen Versand vom Arzt direkt 
in die Apotheke ermöglichen. 
Auch die Patienten haben Zu-
gang zu einer Gematik-App, bei 
der sie sich einmalig als Nutzer 
identifizieren müssen, damit sie 
in die Datensätze/Verordnungen 
reinschauen können. Über diese 
App lassen sich auch Medika-
mente in der Wunschapotheke 
vorbestellen.

Regionale Präsenz und 
schnelle Auslieferung
Es ist jetzt schon klar, dass E-Re-
zepte einen wachsenden Anteil 
an der Versandwelt haben wer-
den. Und da ist auch der Ansatz 
unseres Angebots „apothekepri-
me.de“! So wie vor 15 Jahren 
noch jeder eine Flugreise im 
Reisebüro vor Ort in Auftrag ge-
geben hat, so wird sich auch die 
Lieferwelt bei den Apotheken 
verändern. Mein persönlicher 
Ansatz bleibt aber das Vertrauen 
in die regionale Präsenz und die 
schnelle Auslieferung. Deshalb 
habe ich schon vor Jahren damit 

begonnen ein neuartiges Ange-
bot aufzubauen, dass die regio-
nale Stärke mit der Onlinewelt 
verknüpft. Mit über 40 E--Autos 
liefern wir Montag bis Samstag 
von 8 bis 20 Uhr die Medika-
mente und Apotheken-Produkte 
in das gesamte Rhein-Main-Ge-
biet. Sie werden sogar mit Solar-
strom versorgt. 
Wir haben die Prozesse unserer 
Apotheke so optimieren können, 
dass wir nicht nur in Großstädte 
liefern, sondern auch die Ort-
schaften ohne Apotheke und 
Kleinstädte versorgen können. 
Unser Anspruch für die Region 
bleibt: am gleichen Tag das Me-
dikament dem Patienten überge-
ben zu können – in der Apotheke 
oder mit der hauseigenen Boten-
lieferung. Das bezieht sich auf 
die lieferbaren Medikamente.
Leider hat sich die Verfügbarkeit 
der Präparate zu Gunsten ande-
rer Länder verschoben, denn 
Deutschland zahlt nicht mehr die 
besten Preise. Um so wichtiger 
ist die Möglichkeit, dass wir hier 
auch speziellen Patientenbedarf 
bevorraten können. 
Bundesweit können wir über 
apothekeprime.de über 100.000 
Produkte auf den Weg bringen. 
Eine fachliche Hotline ist in Vor-
bereitung.  Die Versandkosten 
übernehmen wir ab einem Ein-
kaufswert von 25 Euro oder bei 
Einlösung eines Rezeptes. Damit 
sind wir absolut wettbewerbsfä-
hig.
Dieser Beitrag ist der Auftakt ei-
ner Serie, die sich Experten-Rat 
nennt. Wir freuen uns darauf 
immer wieder neue Themen mit 
Wissen und Praxistipps für Sie 
aufzubereiten.

Ihr
Marc Schrott

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Verstopfte 
Nase? Was tun?
Können Bakterien fliegen? Eine 
Frage, die unser Professor uns 
im Studium gestellt hat. Die 
Antwort ist: Nein – aber die 
Staubartikel auf denen sie leben 
oder von denen sie sicher ernäh-
ren.  Ein klärender Regen bringt 
die Bakterien und Viren auf den 
Boden der Tatsachen. Aber das 
Gewirbel von Heizungsluft bietet 
den kleinen Biestern eine gute 
Chance sich bei uns einzunis-
ten. Im Winter stresst trockene 
Luft unsere Nasenschleimhäu-
te. Denn wenn sie feucht sind, 
sortiert der Nasenschleim, ob 
der angedockte Partikel gut oder 
schlecht ist. Dann prallt der An-
greifer ab und wird ganz mecha-
nisch mit dem von oben nach 
unten fließendem Schleim wie-
der rausgeworfen. Die Nase hat 
drei Strategien der Abwehr. Der 
feuchte Schleimflüssigkeit ist 
die erste Version. Ist der Angrei-
fer trotzdem an der Nasenzelle 
angekommen, dann sorgen die 
Antikörper für eine Verbindung, 
damit diese dann auch durch 
den fließenden Nasenschleim 
abtransportiert werden können. 
Hat es der Angreifer in die Na-
senzelle geschafft, muss das 
systemische Immunsystem ran.
Für die Fitness unserer Nase 
können wir jede Menge tun. 
Zum Beispiel ist es wichtig, aus-
reichend klares Wasser zu trin-
ken (2-3 Liter pro Tag). Stoßlüf-
ten, um die Luft auszutauschen 
ist auch förderlich. Zwei Mal am 
Tag für zehn Minuten Querlüften 
ist die Empfehlung. Die Luftbe-
feuchter an Heizungskörper, die 
unsere Eltern im Einsatz hatten, 
können helfen aber nur wenn 
diese jeden zweiten Tag durch 

die Spülmaschine gehen – denn 
im feuchtwarmen Milieu ver-
mehrt sich auch das, was wir 
nicht wollen. 
Aus der Apotheke können isoto-
nische Salzwasser Nasensprays 
auch langfristig unbedenklich 
helfen, die Nasenschleimhäute 
feucht zu halten. 
Ist die Nase dicht, dann sind ab-
schwellende Nasensprays für 
maximal eine Woche eine prag-
matische Hilfe. Danach setzt 
ein Gewöhnungseffekt ein und 
unser eigenes System wird faul. 
Wenn Sie über drei Monate den 
Schnupfen nicht losbekommen, 
dann ist das ein chronisches Pro-
blem, das vom Arzt betrachtet 
werden muss.

Ihr
Marc Schrott

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Baden, 
Badesalz & Co? 
Badesalz gibt es schon lange. 
Können Sie sich auch an die in 
Alu gewickelten Tabletten erin-
nern, die im Badewasser durch 
die Kohlensäure etwas spru-
delten und leichten Fichtenna-
del-Duft verbreiteten. Das hat 
wohl Spaß gemacht, aber in Re-
lation zu der Menge Badewas-
ser, die ein Mensch umgibt, ist 
das sicher ohne große Wirkung 
gewesen. Allein die Wärme um 
den Körper entspannt, aber phar-
mazeutisch gesehen sind 100 
Gramm auf 150 Liter Wasser 
nicht ausreichend. 
Beim Baden mit Salz können 
Sie an Solebäder, Fußbäder 
oder auch Basenbäder denken. 
Das bekannteste Salz ist Natri-
umchlorid - das Kochsalz. Es gibt 
aber auch noch andere Salze auf 
Basis von Magnesium, Calcium, 
Kalium, Brom oder Jod. Wel-
chen Wirkungsgrad das Salz hat, 
kommt auf die Art und Weise 
des Einsatzes an. Manche nut-
zen das Salz zuerst als Hautpee-
ling und dann als Badezusatz. 
Die enthaltenen natürlichen Ten-
side sind für die Reinigung nütz-
lich. Um in der Badewanne wie 
im Toten Meer zu schweben, da 
braucht es Muskelkraft im Vor-
feld, denn bei 150 Litern Wasser 
und dem Ziel einer 30prozenti-
gen Salzlösung sind schon 45 
Kilo Salz nötig. „Floaten“ war 
einmal ein Entspannungstrend, 
der aber schon wieder ver-
schwunden ist.  

Baden mit Salz?
Ein Bad mit Salz kann bei Stress 
und Übersäuerung des Körpers 
einen guten Beitrag leisten. Auch 
bei Entzündungen und Hautprob-
lemen wie Neurodermitis ist es 
wohltuend. Wir brauchen auf 
der Hautoberfläche einen leicht 
sauren Säureschutzfilm. Nach 
einem Entspannungsbad bei 
circa 37 Grad geht durch die os-
motischen Effekte immer Feuch-
tigkeit verloren. Deshalb ist das 
Cremen danach sehr wichtig.

Baden mit Ölen
Hochwertige Essenzen in guter 
Konzentration haben gute Effekt 
im Badewasser. Jedoch ist Salz 
nicht der richtige Träger. Ich emp-
fehle, wenn es um Wirksamkeit 
geht, dann besser Badeöle. Fich-
te und Minze sind wohltuend für 
die Bronchen. Minze ist kühlend 
und schmerzlindernd. Lavendel 
und Kamille sind beruhigend und 
unterstützen Heilprozesse.

Achtung beim Baden!
Bei niedrigem Blutdruck kann es 
zu kurzfristigen Kreislaufproble-
men kommen. Bei hohem Blut-
druck führt es durch den Effekt, 
dass die Wärme die Blutgefäße 
erweitert, dazu, dass der Blut-
druck sinkt. Nach dem Baden 
sollten Sie nicht nur den Körper 
cremen. Ihre Badewanne bedarf 
einer sehr guten Reinigung. Üb-
riggebliebene Hautschuppen 
und Badereste laden Mikroorga-
nismen ein, es sich auch dauer-
haft in der Badewanne gemütlich 
zu machen.

Ihr
Marc Schrott

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
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„Karneval der Tiere“ im Opel-Zoo – 
Öffentliche Führung am Fastnachtssamstag

Kronberg (kb) – In der nächsten „Öffentlichen Führung“ im 
Opel-Zoo am 10. Februar gibt es mit dem Thema „Karneval 
der Tiere“ – einem bekannten Werk für Kammerorchester 
– einen besonderen Bezug auf die Faschingszeit und für die 
Teilnehmer an dieser Führung ein außergewöhnliches Erle-
ben. Aber was haben Musik und Tiere eigentlich miteinander 
zu tun? Offensichtlich eine ganze Menge, denn viele Kom-
ponisten haben Tierstimmen und Tierverhalten durch Inst-
rumente oder die menschliche Stimme imitiert. Zauberflöte, 
Vogelhochzeit, Schwanensee, Peter und der Wolf oder der 

Hummelflug sind nur einige 
Beispiele dafür, dass Tiere in 
der klassischen Musik durch-
aus vorkommen. 
Im „Karneval der Tiere“ ver-
lieh der französische Kompo-
nist Camille Saint Saënts in 
seinem Werk für Kammeror-
chester in 14 Stücken vielen 
Tieren bzw. ihrem Lebens-
raum mit Instrumenten eine 
Stimme. Aus Sorge um seinen 
Ruf hat es der Komponist al-
lerdings nur einmal im Jahr 
1886 bei einer Faschingsver-
anstaltung aufführen lassen 
und nie veröffentlicht. Erst 
nach seinem Tod wurde es 
verlegt und 1922 in Paris 
erstmals wieder aufgeführt, 
gefolgt bis heute von unzähli-
gen Konzerten, vor allem zur 
Karnevalszeit. Was hat nun 
das Musikstück „Karneval der 
Tiere“ mit einer Öffentlichen 
Führung im Opel-Zoo zu tun? 
In der nächsten Öffentlichen 
Führung am Karnevals-/Fast-
nachts-/Faschings-Samstag, 

dem 10. Februar 2024, geht es – wie gewohnt - zu verschie-
denen Tierarten und die Teilnehmer an der Führung erfahren 
Wissenswertes aus zoologischer Sicht. Als Novum hören sie 
aber auch die passenden Musikstücke aus dem „Karneval der 
Tiere“ und erleben diese besondere Zooführung quasi mit al-
len Sinnen. Die Führung startet am Samstag, 10. Februar, um 
15 Uhr an der Statue des Zoogründers hinter dem Hauptein-
gang. Sie ist kostenfrei, ohne Zuschlag zum Eintrittspreis und 
eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.  Selbstredend, dass 
die Zoobesucher auch verkleidet kommen können.

Auch der Elefant spielt im „Karneval der Tiere“ eine gewichtige Rolle und wird mit Kontrabass und 
Klavier dargestellt. Hier der Afrikanische Elefant „Tamo“ aus dem Opel-Zoo Foto: Archiv Opel-Zoo

Unser Leser Walter Ried aus Kronberg schreibt uns zum 
Thema „Gedenken und Erinnern“:
Verba docent, exempla trahunt  
Im Kronberger Bote vom 1. Februar berichtet Markus Göllner 
in seiner Titelgeschichte ausführlich über die Veranstaltung in 
der Stadtbücherei am 27. Januar anlässlich des Internationa-
len Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus 
(„International Holocaust Remembrance Day“ laut UNO). Zur 
Erinnerung: Am 27. Januar 1945 wurden die Zwangsinternier-
ten des Konzentrationslagers Auschwitz-Birkenau, welche die 
dortigen extremen Torturen überlebt hatten, befreit. Darunter 
befanden sich sehr viele jüdische Menschen. Diesen Gedenk-
tag zu begehen ist zweifelsohne nach wie vor eminent wichtig. 
Sehr gut und beeindruckend finde ich es, dass im Rahmen der 
Gedenkstunde am 27.1. Heranwachsende von der Kreisau-AG 
der Altkönigschule über ihre persönlichen Eindrücke berich-
teten, die sie während des Besuchs des Konzentrationslagers 
Groß-Rosen im heutigen Polen gemacht haben. Die „Reise“ 
ist den Jugendlichen in meinen Augen hoch anzurechnen. Und 
dennoch bleibt für mich ein fader Beigeschmack, weil es für 

mich nicht nachvollziehbar ist, dass es uns in Kronberg bis-
lang trotz einiger Ansätze nicht gelungen ist, die Kleine Mau-
erstraße in der Altstadt wieder in Synagogenstraße zurück zu 
benennen. Kann das denn so schwer sein? Ein Zusatzschild 
an dem Straßennamensschild weist zwar daraufhin, dass die 
Kleine Mauerstraße bis zu ihrer Umbenennung durch die Na-
zis im Jahr 1935 den Namen Synagogenstraße trug, aber das 
ist meiner Meinung nach zu wenig, gerade in der jetzigen Zeit, 
in der Rechtsextremismus samt Antisemitismus leider wieder 
eine wachsende Anhängerschaft in der Bevölkerung findet. Si-
cherlich wäre es für die Bewohner der Kleinen Mauerstraße 
„nervig“, wenn sie eine neue bzw. wieder die ursprüngliche 
Adresse erhielten und deswegen viele amtliche Dokumente bis 
hin zu ihrem Pass entsprechend korrigieren lassen müssten, 
dennoch könnte mit der Rückbenennung der Straße in Kron-
berg ein deutliches Zeichen gegen Antisemitismus gesetzt wer-
den. Halten wir es daher mit den alten „Lateinern“, die schon 
vor 2000 Jahren dazu ermahnten: „Verba docent, exempla tra-
hunt“ (Anmerkung der Redaktion: Aus dem Lateinischen ins 
Deutsche übersetzt: Wörter belehren, Beispiele wirken)

Leserbrief
Aktuell
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Gott Jokus außer Rand und Band – Ausnahmezustand in Fichtegickelshausen
Oberhöchstadt (hmz) – Was macht eine gelun-
gene Fremdensitzung aus? Die Antwort darauf 
fanden Gäste und die Aktiven des KV 02 auch in 
diesem Jahr wieder in der gemütlich-familiären 
Atmosphäre in Fichtegickelshausen. Unter don-
nernden Helaurufen zog der Elferrat in den voll 
besetzten Saal im Haus Altkönig ein, dabei hielt 
es Besucherinnen und Besucher, meist mit origi-
nellen Kostümen verkleidet, nicht mehr auf den 
Sitzen. Sie ließen sich mitreißen von der Stim-
mung, für die der Alleinunterhalter Frank He-
rold bereits gesorgt hatte. Gleich im Anschluss 
folgten die drei Garden des KV 02 in bildschö-
nen Kostümen und frisch geschminkt. Was sie 
auf der Bühne zeigten, war eine Mischung aus 
Akrobatik und Tanz, die nicht nur schön anzuse-
hen war, sondern auch den hohen Anspruch der 
„Mädels“ widerspiegelte. Betreut werden sie von 
Sandra Mühlenbeck. Die Trainerin der Großen 
Garde war viele Jahre lang Yvonne Kayabasi, die 
zum Bedauern aller würdig verabschiedet wur-
de. Außerdem trat mit Nele Zweifel zum ersten 
Mal eine Solistin auf, die mit ihrem tänzerischen 
Können begeisterte. Trainiert wird sie von Na-
tascha Reiter.Büttenreden sind neben Gardetanz 
und Gesangsvortrag das Salz in der Suppe bei 

der Fastnacht. Wenn der „kleine Mann“ und die 
„kleine Frau“ den Großkopferten aus der Poli-
tik die Leviten liest oder sie es schaffen, Poin-
ten so gekonnt zu setzen, dass sie das Publikum 
geschlossen auf ihrer Seite haben, dann ist das 
Erfolgskonzept perfekt. Es war auch die Stunde 
des Protokollers Hans Georg Kaufmann, der mit 
seinen gereimten Spitzfindigkeiten durch die Lo-
kal- und Weltpolitik schwadronierte und dabei 
auch den Missbrauchsskandal der beiden Kir-
chen nicht ausließ. Er lobte den Leiter des Stadt-
marketings Matthias Greilach, der auch ein Herz 
für Oberhöchstadt habe, empfahl ihm allerdings, 
über alles gemeinsam zu reden, denn „über die 
Zeitung kommuniziert, ist das wenig lösungsori-
entiert“. Ein dreifaches Hoch gab es für die Feu-
erwehren, die eine Woche lang den Brand auf 
dem Altkönig gelöscht haben, ausgelöst durch 
Fahrlässigkeit. „Die Polizei hat schon wieder 
bekloppte Leut‘ erwischt, die Camping machten 
und ein Lagerfeuer entfachten.“ Ampel-Koaliti-
on, Bundespolitik, der Ukraine-Krieg und die 
erneute Kandidatur Trumps bei der Präsident-
schaftswahl, der Rat zur Wachsamkeit gegen-
über den Rechten – er ließ nichts aus. Dann noch 
der Tod des „letzten deutschen Kaisers“ Frank 

Beckenbauer und der „deutsche Fußballstolz, 
der tief am Boden ganz zerstört“ liegt. Nicht so 
bei der SG Oberhöchstadt, die „ich blase froh ins 
Horn, in der Kreisoberliga ja ganz vorn.“Zu den 
Höhepunkten zählte der Einzug des Oberurseler 
Prinzenpaares Patrick I. und Yvonn I. mit ihrem 
Hofstaat, eine Reminiszenz an die lange Tradi-
tion der Fastnacht. Auch sie sorgten mit ihrer 
Gesangseinlage für ein Überraschungsmoment. 
Dann kam „Lilli“, die mit ihrer Comedy-Show 
bundesweit auf Kleinkunstbühnen und in The-
atern unterwegs ist. Schräg, witzig, frech und 
direkt, schlüpfrige Kalauer inbegriffen. Ein 
Privileg in der närrischen Zeit, kein Blatt vor 
den Mund nehmen zu müssen. Der Auftritt von 
Holger Pritzer als Vorsitzendem der „Deutschen 
Schlager Union auf Wahlkampftour“ setzte vor 
der Pause den vorläufigen Schlussakkord unter 
ein sehens- und hörenswertes Spektakel. Die 
ZDF-Hitparade mit ihren Interpreten, wer kann-
te sie und ihre Schlager nicht, feierte ein Come-
back. Seit 25 Jahren aktiv beim KV 02 hat er sein 
Potpourri aus Musik und Text perfekt aufeinan-
der abgestimmt.Gleich nach der Pause ging es 
mit den Kronberger Scherzbuben, Hans Georg 
Kaufmann und Michael Arndt, musikalisch wei-

ter. Beide sind verlässliche und beliebte Größen 
im Kreise der Aktiven. Das „Urgestein“ Martina 
Hölz schlüpfte als Putzfrau mit Partner in eine 
ihrer Paraderollen und es war klar, dass sie ihr 
Herz auf der Zunge tragen würde. Schließlich 
traten „Die 3 lustigen 4“ auf mit einer etwas an-
deren Fastnachtssitzung, die „Bembel Bees“ und 
die „Dalles Dream Boys“ mit ihren Programmen 
„Engel versus Teufel“ und „Die rauschende Er-
scheinung“. 
Die Star Breaker aus Frankfurt läuteten das Fi-
nale ein.Nach der Schlüsselübergabe durch Bür-
germeister Christoph König übernehmen die 
„Narren“ während der tollen Tage das Zepter im 
Kronberger Rathaus, damit ruht die Stadtpolitik 
allerdings nicht.  „Oberhöchstadt wie es singt 
und lacht“, die Neuauflage folgt im kommenden 
Jahr. Jetzt konzentrieren sich die Mitwirkenden 
auf den großen Fastnachtsumzug am Faschings-
dienstag, den 13. Februar. Der Zug startet wie ge-
wohnt um 14.31 Uhr und einer wird auch wieder 
dabei sein: Horst Neugebauer, der seit 33 Jahren 
den Zug moderiert und das seit einigen Jahren 
im Gespann mit Hans Georg Kaufmann. Fich-
tegickelshausen setzt damit einen Schlusspunkt 
unter eine sehr gelungene Saison.

Fotos: Muth-Ziebe
Fastnacht in Oberhöchstadt
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Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39 • 61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr • Sa.: 9 – 18 Uhr
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, solange der Vorrat reicht. 
An Feiertagen geschlossen.

Affenzirkus in Oberhöchstadt
Oberhöchstadt (kb) – Bei der Kinderfast-
nacht des KV02 Oberhöchstadt am 4. Feb-
ruar lud Zirkusdirektor und Moderator Ri-
chard Exner zum „Affenzirkus“ ein. Noch 
bevor die Show richtig losging, war die 
Waffelproduktion sowie die Versorgung der 
Besucher der Kinderfastnacht mit Würst-
chen, selbst gebackenem Kuchen und Ge-
tränken in vollem Gange. Der „große Saal“ 
im „Haus Altkönig“ war einmal mehr aus-
verkauft. Vom lebhaften Baby bis zu fröh-
lichen Großeltern war jede Altersgruppe 
vertreten. Als sich der Vorhang öffnete, be-
setzten der Elferrat, Große Garde und Män-
nerballett des KV02 als Affen verkleidet die 
Bühne. Direktor Richard hatte alle Hände 
voll zu tun, seine Affen im Zaum zu halten 
und ihnen verschiedene Tänze beizubrin-
gen. Mithilfe der Garden übten sie zunächst 

das Marschieren und den aufrechten Gang. 
Zu Gast waren dabei die Kleine Garde des 
KV02 Oberhöchstadt, die Crönchengarde 
des Kappen Klub Kronberg, die Mittlere 
Garde des KV02 Oberhöchstadt sowie die 
Solistin des KV02 Nele Zweifel. Damit die 
Affen nicht zu viel Heimweh bekamen, 
wurden Gäste aus Madagaskar eingeladen, 
das waren die FUNtastics vom KKK mit 

ihrem Showtanz. Auch die ganz kleinen 
Gäste, die Kinder der Kindertagesstätte 
Schöne Aussicht, zeigten mit ihrem Tanz 
„Krabbensamba“, wie man sich kunstvoll 
auf der Bühne bewegt. Anschließend ka-
men die Minis vom CluGeHu Weißkirchen 
als Pinguine verkleidet auf die Bühne und 
auch die Springmäuse vom KKK bewiesen 
als Paradiesvögel mit ihren bunten Farben 
tänzerisches Können. Die Kleine Garde des 
KV02 Oberhöchstadt zeigte mit „Bibi und 
Tina“ einen begeisternden Tanz, bei dem 
einige im Publikum laut mitsangen. Die 
Mittlere Garde des KV02 Oberhöchstadt 
reiste mit ihrem Tanz „Space Girls“ in sil-
bern glitzernden Kostümen ins Weltall. 
Immer wieder wurden auch die Kinder im 
Publikum mit ins bunte Treiben integriert, 
beispielsweise beim Jonglieren mit Kokos-
nüssen, dem Aufführen eines Affentanzes 
und dem Stoptanz. Nach einem zweistün-
digen, abwechslungsreichen Programm gin-
gen bunt kostümierte, fröhliche Kinder und 
deren Eltern, die sich ebenfalls ideenreich 
verkleidet hatten, zufrieden nach Hause und 
freuen sich schon jetzt auf Fastnachtsdiens-
tag, wenn der närrische Umzug durch die 
Straßen Oberhöchstadts zieht.

Zirkusdirektor Richard Exner brachte das 
Publikum zum Lachen.

Buntes Treiben auf der Bühne Fotos: privat

Partyspezialitäten in der C-Lounge -  
Soul und Pop „at its best“ beim Friday-Special
Kronberg (kb) – Die Band Ruth & Friends 
bietet eine der „vielseitigsten und  souligsten 
Frauenstimmen Hessens“ sowie explosive 
Spielfreude ihrer professionellen Bandkol-
legen. Spontane,  situationsabhängige Im-
provisationen kennzeichnen die Auftritte 
– unterstrichen von der charismatischen 
Bühnenperformance von  Frontfrau Ruth 
Freise. Die Begleitband wird unter anderem 
durch  international erfahrene Solisten sowie 
von bekannten Berufsmusikern aus  dem 
Rhein-Main Gebiet regelmäßig unterstützt 
und deckt die Bereiche Disco, Soul, Bossa 
und Jazz zu jeder Party gekonnt ab. Am Frei-
tag, den 16. Februar, spielen sie um 20 Uhr in 
der C-Lounge im Rahmen des „Friday Spe-
cial“ auf, der Musikbaradresse im Kronber-
ger Stadtteil Schönberg in der Friedrichstra-
ße 57. Ruth Freise ist bekanntermaßen eine 
Garantin für gute Stimmung. „Langeweile 
sollte an unseren Abenden nicht vorkom-
men“, sagt die Sängerin lachend. „Mit un-
seren ausgewählten Musikstücken möchten 
wir die Zuhörer erst einmal erreichen. Wenn 
dann eine Art Interaktion oder Dynamik da-
raus erwächst, ist das Ziel schon fast erreicht. 
Nämlich, dass es ein guter Abend für beide 
Seiten wird. „Have a good time“ heißt für 
uns, dass man einfach mal alles hinter sich 
lässt und sich von der Musik einnehmen lässt. 
Mir ist wichtig, dass Leute sich bei unseren 
Gigs frei fühlen, mit der Musik mitzugehen, 

in welcher Form auch immer. Einfach zu-
hören, aber auch Tanzen, ist immer erlaubt, 
Mitsingen, Klatschen ist das Minimum, und 
so trägt jeder zu einer guten Party bei. Damit 
will ich einfach nur sagen, dass es nicht nur 
von der Leistung einer Band oder einer Sän-
gerin abhängt, ob ein Abend gelingt, sondern 
viel von der Bereitschaft, sich auf eine Reise 
zu begeben, mitnehmen zu lassen. So let‘s 
get ready to take off!“, ergänzt die Künstle-
rin. Die Veranstaltung ist kostenpflichtig – 
Näheres zu allem und mehr kann auf der In-
ternetseite www. creative-sounds-kronberg.
de entdeckt werden.

Ruth Freise am Mikrophon und in Aktion
 Foto: privat

Magische Momente beim KV 02
Oberhöchstadt (kb) – Am 2. Februar war es 
wieder so weit. „Spicy“ Sophia Kulick, „Ma-
gic“ Christoph Müller und „Spooky“ Steffen 
Schmidt traten als „Tres Diletantos“ auf die 
Bühne der Fastnachts-Show im „Haus Alt-
könig“. Den Zuschauern war an dieser Stelle 
sofort klar, dass nun die schlechtesten Zaube-
rer der Stadt mit ihren unvergesslichen Zau-
bertricks einmal mehr unterwegs waren. In 
diesem Jahr wieder in einem Saal ohne Ge-
schlechtertrennung, in welchem Piratinnen 
und Piraten genauso wie Feen und Hogwarts-
Bewohner gemeinsam feierten. Schon die 
Dekoration im Saal war beeindruckend. Lila 
Tischdecken, beleuchtete Luftballons, Spiel-
karten und große Würfel weckten schon zu 
Beginn die Vorfreude im großen Saal. Neben 

spektakulären Tricks rund um Flammenzau-
ber und Luftballon-Magie gab es ein buntes 
Programm mit Tänzen und Musikeinlagen, 
zusammengestellt von Lia und Stephanie 
Klengel. Den Beginn machten die Garden des 
KV 02 Oberhöchstadt und die Solotänzerin 
Nele Zweifel mit einem gemeinsamen Tanz – 
mittlerweile ein fester Bestandteil und einer 
der Höhepunkte, wenn kleine, mittlere und 
große Garde gemeinsam auf der Bühne ste-
hen. Im Anschluss waren die Süßgespritzten 
aus Naurod, die „außerirdisch süß“ unterwegs 
im All waren, an der Reihe. Diese Nummer 
begeisterte das Publikum derart, dass es ei-
nen Kurzschluss gab, der für kurze Zeit die 
Tontechnik im Saal herausforderte. Doch 
dank gelungener Zusammenarbeit vieler Ak-
tiver konnte die Show schnell weitergehen. 
Die  Germania Dreamboys aus Weilbach 
beeindruckten zunächst durch Glitzerfräcke 
und tänzerisches Können und später dann 
mit ihren durchtrainierten Oberkörpern. Wei-
ter ging es mit einem stimmungsvollen Bei-
trag von Olga Orange, die Stand-up Comedy 
und kurze Gesangseinlagen zum Besten gab. 
Nach dem anspruchsvollen Marsch der gro-
ßen Garde des KV 02 betrat Holger Pritzer 
die Bühne – er hatte Schlager im Gepäck. 
Mit „Mallorca-Hits“ brachte er die Stim-

mung zum Kochen. Anschließend zeigten 
die Maxis vom CluGeHu Weißkirchen mit 
„Atlantis“ und die Bulltowngirls, das Män-
nerballett aus Stierstadt, mit „Burlesque“ 
beeindruckende Showtänze. Jetzt wurde es 
Zeit für die Zuschauer selbst, die Hüften zu 
bewegen. Mit den Sambajüngern aus Neuen-
hain kamen südamerikanische Rhythmen in 
den Saal. Nachdem die große Garde des KV 
02 das Publikum auf eine Reise nach Indi-
en mitgenommen hatte, betraten die Dalles 
Dream Boys – das Männerballett aus Ober-
höchstadt – die Bühne und stellten den När-
rinnen und Narren im Saal die Frage: Wie 
wird hier eigentlich gefeiert? Mit Teufel Al-
kohol oder mit Engel Abstinenz? Alle waren 
sich einig, dass beides geht, und so hatten 
auch alle die Botschaft der Bembel Bees, 
einer neu gegründeten Tanzgruppe im KV 
02, verstanden: Alle müssen sich mehr ums 
Meer und ums Klima kümmern. Das hatten 
die Damen eindrucksvoll tänzerisch umge-
setzt. Zuletzt hatten noch die „Drei lustigen 
Vier“, die inzwischen zu elft sind, ihre Inst-
rumente dabei und luden zum Mitsingen und 
Mitschwingen ein. Sie hatten eine „schlechte 
Laune-Sitzung“ vorbereitet, doch das trug 

nur zur Feierlaune des begeisterten Publi-
kums bei. Nach dem Finale ging es auf der 
Tanzfläche noch lange weiter, denn Allein-
unterhalter Boris hatte für jedes Alter und 
jeden Geschmack das passende Lied dabei. 
Einmal wieder eine spritzige Show beim KV 
02 Oberhöchstadt, die zeigte, dass Fasse-
nacht feiern vielfältig ist.

Feldenkrais in Kronberg
Kronberg (kb) – „Alles Leben ist Bewegung. 
Beweglicher werden heißt lebendiger werden 
– körperlich, seelisch und geistig“, so Moshé 
Feldenkrais, Begründer der Feldenkrais-Me-
thode, in deren Zentrum die Verbesserung der 
persönlichen Lebensqualität steht. Auch der 
Feldenkraiskurs der vhs in Kronberg hat das 
Ziel, durch einen bewussteren Umgang mit 
dem Körper beweglich und gesund zu bleiben. 
Der Workshop findet ab dem 7. Februar an 
insgesamt neun Terminen, immer mittwochs 
von 17.30 bis 19 Uhr, in der Evangelischen 
Markus-Gemeinde in Kronberg-Schönberg 
statt. Viele Bewegungsmuster hat  man verin-
nerlicht, aber nicht immer sind diese auch gut 
für unseren Körper.  Regelmäßig heben wir 
schwere Getränkekisten, was viele Menschen 
ebenso regelmäßig falsch ausführen. Richtige 
Bewegungsabläufe sind kraftsparender und rü-
ckenschonender. Es spricht also einiges dafür, 
unsere Bewegungsmuster unter die Lupe zu 
nehmen und zu trainieren. Kleine spielerische 
Übungen ohne Leistungsdruck aktivieren in 
diesem Workshop mit Agnes von Bodenhau-
sen das Bewegungspotenzial des Körpers, um 
so auch geistig freier, kreativer und gelassener 
zu werden. Feldenkrais ist eine ganzheitliche 
Methode zur Steigerung des Wohlbefindens. 
Eine erhöhte Wahrnehmungsfähigkeit ermög-

licht es, schmerzende Verspannungen zu lösen 
und neue Bewegungsmuster zu erlernen, die 
das Leben einfacher und harmonischer ma-
chen.Unabhängig von Alter oder körperlicher 
Konstitution können am vhs Feldenkrais-Kurs 
alle teilnehmen, die interessiert sind, neue 
Erfahrungen zu machen, um ihre eigene Ent-
wicklungsfähigkeit zu entdecken. Die Teil-
nahme ist kostenpflichtig. Für Beratung und 
Anmeldung stehen Laleh Ettlich telefonisch 
unter 06173 322137 sowie das Serviceteam 
der vhs Hochtaunus in der Geschäftsstelle in 
der Füllerstraße 1 in Oberursel, Telefon 06171 
5848-0, zur Verfügung. Online kann man sich 
zum Kurs Nr. 524-302 über www.vhs-hoch-
taunus anmelden.
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EvangElischE und 

KatholischE KirchE

EvangElischE gEmEindE

st. Johann KronbErg

Gemeindebüro St. Johann,  06173 – 16 17
61476 Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 1

E-Mail: st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet: 

Montag 9-12 Uhr
Dienstag 9-12 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9-12 Uhr u. 13-17 Uhr

Freitag 9-12 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstr. 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Str. 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Str. 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.30 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Str. 2a ·

 06173 - 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––
Ökumenische Diakoniestation Kronberg+Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste - ,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Pflegedienstleitung: kommiss. Herr Johannes Engelmann 

Wilhelm-Bonn-Str. 5, 61476 Kronberg
Zentrale:  06173 - 92630

E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
www.diakonie-kronberg.de
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Telefon: +49 (0)6173 926326 | Fax: +49 (0)6173 926316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de | 
Website: www.betesda.de
–––––––––––––––––– 

Wochenspruch: Lukas 18,31
Seht, wir  gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird 
alles vollendet werden, was geschrieben ist durch die 
Propheten von dem Menschensohn. 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:
Freitag, 09.02.
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr Probe der Kinderchöre 
im Hartmutsaal
19.30 Uhr  Probe des Chores der Johanniskirche im 

Hartmutsaal
Samstag, 10.02.
18.00 Uhr  Musik zum Wochenschluss/ 

Faschingskonzert
  Kinder- und Jugendchor St. Johann 

(Ltg. Bernhard Zosel)
 Bläserklasse der Altkönigschule 
 (Ltg. Holger Schneider)
18.30 Uhr  Gottesdienst zum Wochenschluss 

(Dekan Dr. Fedler-Raupp)
Sonntag, 11.01.
10.00 Uhr Gottesdienst (Dekan Dr. Fedler-Raupp) 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, 12.02.
19.30 Uhr Probe St. Johannisbläser im Hartmutsaal
Dienstag, 13.02.
Konfirmandenunterricht Faschingsfrei 
Mittwoch, 14.02.
19.30 Uhr  Gesprächskreis „Komm rüber! 

7 Wochen ohne Alleingänge“
 Fastenaktion der Evangelischen Kirche.

EvangElischE

marKus-gEmEindE

schönbErg

Pfr. Lothar Breidenstein,  0173  311 14 83
Email: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro  06173 – 7 94 21, 

Fax 06173 – 92 97 79
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di./Do. 9-12 Uhr; Mi. 12-15 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

 06173 – 55 32, Fax 06173 – 99 58 48
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––

Wochenspruch
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Prophe-
ten von dem Menschensohn. Lukas 18,31 

Sonntag, 11.02. • Estomihi (Sei mir ein starker Fels! 
Psalm 31,3) • Quinquagesimä
10.00 Uhr  Gottesdienst 

Pfr. Lothar Breidenstein
11.30 Uhr  AA-Gruppe 

Markus-Haus
Montag, 12.02.
18.30 Uhr Probe Montagssänger
Dienstag, 13.02.
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Mittwoch, 14.02.
19.45 Uhr Probe Schoenberg Brass
Donnerstag, 15.02.
16.30 Uhr Konfirmandenstunde
Sonntag, 18.02. • Invocavit (Er ruft mich an, darum 
will ich ihn erhören. Psalm 91,15) 
15.00 Uhr  Einführungsgottesdienst mit Begleitung von 

Schoenberg Brass
 Pfr. Lothar Breidenstein
11.30 Uhr  AA-Gruppe 

Markus-Haus

Kollekten:
Am 11.02. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
Wohnungsnotfallhilfen (Diakonie Hessen).
Am 18.02. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
eigene Gemeinde.

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

EvangElischE gEmEindE

obErhöchstadt

Gemeindebüro: Anne Hertlein,  06173-9978774
61476 Kronberg, Albert-Schweitzer-Straße 4

E-Mail: Kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de
Internetseite: www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de

Bürozeiten: 
Dienstag 10.00–11.30 Uhr; 

Donnerstag von 11.30–13.30 Uhr und nach Absprache
––––––––––––––––––

Donnerstag, 08. Februar – 15.30 Uhr
Flötenensemble
Küche der Evang. Kirche Oberhöchstadt
Donnerstag, 08. Februar – 15.30 Uhr
Gottesdienst im Seniorenstift Hohenwald
Seniorenstift Hohenwald
Freitag, 09. Februar – 18.00 Uhr
Meditation am Freitagabend
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Sonntag, 11. Februar – 11.00 Uhr
Gottesdienst
(Pfarrerin Annabell Ulrich)
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Dienstag, 13. Februar – 19.15 Uhr
Probe Jubilate Chor
Markus-Gemeinde Schönberg
Donnerstag, 15. Februar – 15.30 Uhr
Flötenensemble
Küche der Evang. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

Maria Himmelfahrt
im Taunus

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 - 25505 0, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 - 12.00 Uhr 
Mi: 14.00 - 17.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 

Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530
www.mariahimmelfahrtimtaunus.de

_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.

•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  
Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausge-
bet, das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne 
können Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und 
so Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf 
unserer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtau-
nus.de.
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ma-
riahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14:00 – 17:00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr oder mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
unter 06174 – 25 50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen wer-
den die erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehal-
ten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Sonntag, 11.02.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
Montag, 12.02.
20.00 Uhr Pfarrsaal  kfd Treffpunktkreis Vorbereitung 

zum Weltgebetstag
Dienstag, 13.02.
19.30 Uhr Pfarrsaal
 Königstein  Probe des Kirchenchores 

Kronberg/Schönberg
Mittwoch, 14.02.
10.30 Uhr Kirche  Schulgottesdienst mit Austeilung 

des Aschekreuzes
19.00 Uhr Kirche  Heilige Messe mit Austeilung des 

Aschekreuzes

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Dienstag + Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

––––––––––––––––––
Donnerstag, 08.02.
20.00 Uhr Pfarrsaal  Probe des Kirchenchores
Sonntag, 11.02.
09.30 Uhr Kirche   Heilige Messe es singt der 

Kinderchor mit Taufe 
† Judith Raczek

Dienstag, 13.02.
09.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe
14.30 Uhr Pfarrsaal Kinderchorprobe
Mittwoch, 14.02.
08.00 Uhr Kirche   Schulgottesdienst mit Austeilung 

des 
Aschekreuzes

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––

Samstag, 10.02.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Mittwoch, 14.02.
11.00 Uhr Kirche  Schulgottesdienst für Schüler mit 

Austeilung des Aschekreuzes

KatholischE KindErtagEsstättEn

Kindertagesstätte / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Birgit Meuer

Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 4a
 06173 – 1217

E-Mail: kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Kindertagesstätte / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Oberhöchstadt, Pfarrer-Müller-Weg

 06173 – 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Vers: vgl. Lk 7, 16

Halleluja. Halleluja.
Ein großer Prophet wurde unter uns erweckt:

Gott hat sein Volk heimgesucht.
Halleluja.

Kirchen
Nachrichten

Ein zusätzlicher Winterhauch  
mit Café del Mundo

Kronberg (kb) – Als Zusatzveranstaltung 
präsentiert in der gemeinsamen Reihe 
„Live im Kino“ das Duo Café del Mundo 
am Sonntag, 18. Februar, ihr Konzert „Win-
terhauch“ samt Film. Entstand doch der 
Trailer zu eben diesem Film direkt in den 
Kronberger Lichtspielen, kann man nun in 
den Genuss kommen, „Winterhauch“ – die 
sagenumwobene Hochebene im Odenwald 
–  eben genau dort im Kino live mitzuer-
leben. Die Ausnahmemusiker Alexander 
Kilian und Jan Pascal beweisen ihre Liebe 
zur Heimat mit einer musikalisch-poeti-
schen Reise. Der Winter ist auch die Zeit 
der Hausmusik. Bei Café del Mundo treffen 
Bach auf Santana, José Feliciano auf Ennio 
Morricone, virtuos gespielt und trotzdem 
gemütlich wie im Kaminzimmer erklin-
gen ihre Arrangements. Karten für diesen 
Abend gibt es online unter www.kronber-
ger-kulturkreis.de oder direkt in den Kron-
berger Lichtspielen. Die Veranstaltung ist 
kostenpflichtig.

Das Duo Café del Mundo verarbeitet den 
Winter musikalisch.  Foto: privat
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Mit großer Trauer nimmt der Männergesangverein 1860 Kronberg e.V. 
Abschied von

Thomas Bettenbühl
Mit Thomas verlieren wir einen engagierten Sänger im 1. Bass, 

der mit seiner trockenen Art so manches Musikstück kommentiert hat.
Wir drücken seiner Familie unser tiefstes Mitgefühl aus 

und wünschen ihr viel Kraft für die schwere Zeit der Trauer.
Wir werden Thomas ein ehrenvolles Andenken bewahren. 

Ruhe in Frieden.

Der Vorstand des MGV 1860 e.V.

Wir wünschen allen 
Mitgliedern, Freunden und Gönnern 

schöne Weihnachten 
und ein erfolgreiches Jahr 2024.

Es ist unmöglich und mein Innerstes empört sich, wenn ich denken muss, als verlören wir uns.
Ich würde jahrtausendelang die Sterne durchwandern, in all ihren Formen mich kleiden,

alle Sprachen des Lebens mir aneignen, um Dir einmal wieder zu begegnen.
Hölderlin

Für uns alle unbegreiflich hat meine über alles geliebte Frau,
unsere liebe Mutter, Schwester, Großmutter, Tante und Großtante

Christel Rolffs
geb. Rössler

* 5. April 1942                  † 16.Januar 2024

diese Erde für immer verlassen und ist ins Reich des ewigen Friedens eingegangen.

Wir sind unendlich traurig.

Dr. Dr. Jürgen Rolffs
German Heeg und Hülya

Norman Heeg mit Luca und Ella
Ilse Rössler

Erich Rössler
Im Namen aller Angehörigen

 Kondolenzanschrift: Dr. Jürgen Rolffs · 61476 Kronberg · Talweg 39

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 22. Februar 2024, 
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Thalerfeld statt. 

Statt Blumen erbitten wir eine Spende an Freunde des israelisch-palästinensischen Friedensdorfes 
„Neve Shalom – Wahat al Salaam, IBAN DE98 3705 0299 0032 0009 86 Stichwort: C. Rolffs.

Ich habe Euch alle geliebt. 

Erika Katharina Kremp
geb. Blum

* 30. 5. 1936            † 28. 1. 2024

Ihr langes überreiches Leben hat sie dankbar gelebt
und die harten Prüfungen des Alltags tapfer ertragen.

Unsere über alles geliebte Mutter, Schwester, Großmutter,
Schwiegermutter, Schwägerin ist in den Frieden Gottes heimgegangen.

In großer Trauer und Dankbarkeit
Aya Katharina Kremp
Deborah und Pascal Kremp
mit Mia und Alexander
Gisela und Roger Murphy
Ingeborg und Dr. Volker Hofmann
und alle Verwandten

Kondolenzanschrift: Aya Kremp · Grainauer Straße 8 · 10777 Berlin

Auf eigenen Wunsch möchte Erika nur im engsten Familienkreis zu Grabe getragen werden.

Sie hat uns lange treu begleitet.

Hannelore Wiederspahn
1924 – 2024

Dankbar für ihre stete Einsatzbereitschaft und jahrzehntelange Arbeit  
als Mitglied des Vorstands, als Vorsitzende sowie als Stifterin  

müssen wir von ihr Abschied nehmen. 

Sie wird in unserer Erinnerung weiterleben.

Felicitas Hüsing

Museumsgesellschaft  
Kronberg e.V.

Dr. Ingrid Ehrhardt

Künstlerische Leitung
M U S E U M

Kronberger
Malerkolonie

M U S E U M

Kronberger
Malerkolonie

PIETÄT HEIL
Limburger Straße 25a

61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 - 6 36 00
Telefax: 06173 - 6 43 38

– Bestattungen aller Art und Überführungen –
– kostenlose Beratung und Sterbevorsorge –
– sorgfältige Erledigungen aller Formalitäten –

Wir sind immer für Sie da.

Impressum
Kronberger Bote

Herausgeber: 
Verlagshaus Taunus Medien GmbH 
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein 
Tel. 06174 9385-0

Geschäftsleitung: 
Alexander Bommersheim

Anzeigenleitung/Anzeigenverkauf: 
Angelino Caruso 
Tel. 06174 9385-66 
caruso@hochtaunus.de

Geschäftsstelle: 
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein

Redaktion: 
Markus Göllner 
redaktion-kb@hochtaunus.de

Auflage: 
10.000 verteilte Exemplare 
für Kronberg mit den 
Stadtteilen Oberhöchstadt 
und Schönberg

Preisliste: 
z. Zt. gültig Preisliste Nr. 41 
vom 1. Januar 2023

Druck: ORD GmbH Alsfeld

Internet:  
www.taunus-nachrichten.de

Für unverlangt eingesandte 
Manuskripte und Fotos wird 
keine Haftung übernommen.

Streit eskaliert in Café
Kronberg (kb) – Am Freitagabend eskalierte ein Streit in einem Kronberger Café der-
art, dass die Polizei eingreifen und einen Mann festnehmen musste. Gegen 21.30 Uhr 
riefen Gäste eines Cafés in der Frankfurter Straße die Polizei. Ein Mann sei dort durch 
sein aggressives Verhalten aufgefallen und es sei bereits zu Streitigkeiten gekommen. 
Als die Polizeikräfte in dem Café eintrafen, richtete der 38-Jährige seine Aggressionen 
gegen die Polizei. So trat er nach einem Beamten und versuchte einen anderen zu bei-
ßen. Für den Mann ging es daraufhin nach Königstein in Polizeigewahrsam. Dort wur-
den eine Blutentnahme und ein Atemalkoholtest durchgeführt. Das Ergebnis bestätigte, 
dass der Mann unter starkem Alkoholeinfluss gehandelt hatte. Ihn erwartet nun eine 
Anzeige wegen Körperverletzung und Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte.

Ich bin nicht tot, ich tausche nur die Räume.
Ich leb’ in Euch und geh durch Eure Träume.

(Michelangelo Buonarroti)

Inge Tadros
geb. Röder

Sie war der Mittelpunkt unserer Familie!

In liebe und tiefer Dankbarkeit

Karen Brenner und Familie

Joern und Sven Merkel mit Familien

Thomas und Madeleine Röder

Die Urnenbeisetzung findet in engsten familienkreis  
in Südafrika statt.

* 15. Dezember 1937

Frankfurt am Main

† 27. Januar 2024

Somerset West/SA

Elmar Martin Josef Kilb
 

Bernhard und Ines mit Osman
Deine Schwestern Gunhild, Gertrud und Ragnhild mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 16. Februar 2024, um 12.00 Uhr auf dem Friedhof Frankfurter Straße statt.

Familie Kilb, Wilhelm-Bonn-Straße 69, 61476 Kronberg

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist Freiheit für die Seele und Trost für alle.

Voller Stolz auf Deinen unbändigen Kämpferwillen  
müssen wir nun von Dir Abschied nehmen und lassen  
Dich in unendlicher Liebe und Dankbarkeit gehen … 
... bis wir uns wiedersehen. 

* 17. 2. 1937
Frankfurt

† 27. 1. 2024
Kronberg
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ANK ÄUFE

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kaufe Damen und Herren-
kleidung, Pelze, Porzellan, Bücher, 
Handtaschen, Schmuck, Münzen, 
Uhren, Zinn, Möbel, Besteck, 
Bilder, Näh- Schreibmaschinen.
 Tel. 0157/35872165

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsau� ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende)
 Tel. 069/25718443

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bilder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsau� ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Suche Bekleidung aller Art, auch 
Leder, Möbel, Bücher, Schallplatten, 
Porzellan. Zahle faire Preise.
 G. Ernst., Tel. 0163/2478641

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsau� ösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0611/14015127

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Stop! Suche Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck auch 90/100 
Zinn, Porzellan, Figuren und Teppi-
che. Diskret und fair. Frau Strauß.            
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken. Kostenlose Beratung u. An-
fahrt (bis 100 km) sowie 
Wert einschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Ba-
rabwicklung vor Ort. Mo. – So. 8:00 
– 20:30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Armbanduhren, 
Taschen uhren, 

Nachlass 
veräußern?

The Fine Time Frankfurt
Büro im Bethmannhof 

am Römer
Bethmannstraße 7-9

60311 Frankfurt am Main

Terminvereinbarung

0175 33 808 33
info@thefinetime.de

AUTOMARKT

BMW X3 BJ 11/14, 164.000km, 
2,0d M Paket, gute Ausst., schwarz-
met., Wi-So-Bereifung etc. EU 6, 
Preis. 18.500 €,  Tel. 0172/3727484

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Zentraler Stellplatz für PKW ab 
sofort in Bad Homburg für 60,- € 
monatlich zu vermieten.   
 Tel. 0176/57795190

Neues Motorrad sucht Garage in 
Ober-Erlenbach/Nähe Paul-Maar-
Schule.  Tel. 0176/52401017

Garagenstellplatz, evtl. zum Über-
wintern Ihres PKW in Ober-
höchstadt, Albert Schweitzer Str. für 
65,- €/Mon. zu vermieten. 
 Tel. 06081/13469

Garagen Stellplatz Zentrum König-
stein Duplex Parker ab sofort frei 
55,- € monatlich. Tel. 0160/92536601

Kronberg/ Schönberg! Tiefgara-
gen-Stellplatz sicher und gut zu-
gänglich, Am Weißen Berg 5, zu ver-
kaufen.  Tel. 0172/9511370

KFZ
ZUBEHÖR

4 Alu-Winter-Kompl.-Räder ca. 
10.000 km gefahren f. VW Tiguan 
Preis VB 250,- €. Tel. 0152/56110142

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

60+ Singletreff in Bad Homburg am 
Mittwoch den 21.02.2024 um 19:00 
Uhr. Anmeldung: Tel. 0151/22255286

Junggebliebende (60), schlanke, 
lebensbejahende, unternehmungs-
lustige Sie, sucht passendes männ-
liches Gegenstück für alles was zu 
zwei mehr Spass macht. BmB.  
 Chiffre OW 0606

Er, kommunikativer & innovativer 
Freigeist, Naturfreund, würde sich 
freuen, eine eloquente Dame (60+) 
mit Esprit, Humor & einem humanis-
tischen Weltbild kennenzulernen.  
 Chiffre OW 0607

Gentleman, 62 J., 1,85 m,  niveau-
voll, gep� egt und elegant, sucht die 
attraktive, reife Dame ab +70 J., für 
diskrete, fantasievolle Tagesfreizei-
ten  Chiffre OW 0601

PARTNERSCHAFT

Ich, 46 J., attrakt. mit schöner Fi-
gur, bin häuslich, liebevoll, herzlich, 
mag die Natur, Spaziergänge, ich 
koche gerne und wünsche mir pv. 
einen bodenständigen Mann für im-
mer.  martajosta@gmail.com

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Angelika, 66 J., verwitwet, mit schöner
weibl. Figur, gute Köchin u. geschickte Haus-
frau, ungebunden. Wünsche mir wieder einen 
lieben Partner an meiner Seite, dem ich Glück, 
Zärtlichkeit u. Fürsorge schenken möchte. Wenn 
Du es auch ehrlich meinst, fass Dir ein Herz u. 
ruf jetzt üb. pv an. Tel. 0152-24910120

 ➤ Jutta, 61 J., mit toller fraul. Figur, nicht
ortsgeb. Ich koche liebend gerne, halte den
Haushalt gut in Schuss, mag Musik u. abends 
würde ich gerne mit Dir am Sofa kuscheln. 
Zum Alleinsein bin ich nicht geboren u. die
Einsamkeit bedrückt mich. Du könntest doch 
einfach üb. pv anrufen, vllt. bin ich die Frau,
die Du suchst. Tel. 0176-56841872

 ➤ Regina, 71 J., bin eine tatkräftige Frau,
mit zwei fl eißigen Händen für Haus u. Gar-
ten u. eine sichere Autofahrerin. Seit ich ver-
witwet bin fällt mir die Decke auf den Kopf. 
Sind Sie auch an einer ehrl. Partnerschaft (bei 
getrennt. o. gemeins. Wohnen) interessiert? 
Dann erwarte ich Ihren Anruf üb. pv, am liebs-
ten noch heute. Tel. 0176-45891543

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

„24 Std.-Betreuerin“
sofort frei, 56 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Erfahrene freiberu� iche P� ege-
fachkraft für anspruchsvolle Her-
ausforderungen verfügbar, ab so-
fort! Sie suchen eine kompetente 
und engagierte P� egefachkraft die 
seit über 10 Jahre in der Branche 
tätig ist. Meine Quali� kationen: Am-
bulante P� ege; Stationäre P� ege; 
1:1 intensiv P� ege. Einsatz deutsch-
landweit.  E-Mail: sylrichter@web.de

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

HÄUSLICHE PFLEGE

Suche mobile Haushaltshilfe w/m. 
 Tel. 0172/2138159

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

In� ationssichere Kapitalanl.: Obst-
baumgrundst. u. teilw. Wald, 2102 m², 
Flur 6, Flurstück 105, Steinbach, 
100 m bis 5 Reihenh. Bauland: .
Steinb. bis 1000 €/m². Verk. 35 €/m².
 Tel. 01523/6338764

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2 

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
 o.bstraub@bullmann.de

Suche Platz für Obstbäume. Ger-
ne bei Seulberg/Rodheim o. Umge-
bung. Wem fehlt die Zeit oder Kraft, 
um seine (Obst-)Wiese oder sein 
Gartengrundstück weiter zu bestel-
len und ist bereit, diese/s in gute 
Hände zu verkaufen? Schaue mir 
auch Ungep� egtes an.   
 Tel. 0177/6013599

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Suchen zum Kauf
Lagerhalle, Lagerräume, 
Garagen od. ähnliches. 

Bitte alles anbieten.
Gebiet Oberursel & Umgebung. 

Keine Makleranfragen!
Kontakt: 06171-889 88 85

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtaun-
uskreis.  Tel. 0173/6802655

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

2- bis 3-Zimmer-Whg. in ruhiger 
Wohnlage in HG/Umkreis zum Kauf 
gesucht.  Chiffre OW 0603

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-
Whg., BJ 72, Topzustand, 100 m², 
Lift, 1. Stock, Balkon-Loggia mit 
Blick ins Grüne: Preis 495.000,- € 
plus Garage 35.000,- €.
  Tel. 0172/3727484

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Wohnung, 55m², sofort frei, 1. 
Stock, Aufzug, renoviert, Bus- u. 
U-Bahn-Nähe, 210.000 €, von Priv.  
 Tel. 0171/3211155

Stadtmitte Bad Homburg, Haus 
mit 6 Zi., Küche, 2 Bäder, Garten, 
160  m² Wohn� äche, 206 m² Grund-
stück, zusätzlich 2 vermietete Ge-
werbeeinheiten, Einliegerwohnung 
mit 1,5 Zimmern, Gesamt 240 m² 
W� ., 1.250.000,- €.    
 Tel. 0176/55425473
 Makler zwecklos!

Oberursel, 2-Zi.-ETW, 76 m² m. 
Terr., Garten + Garage, ruh. Toplage, 
dir. U3/S5-Anschl., von priv., Kaufpr. 
nach Verh. Info unter   
 Tel. 06171/57843

RMH Bad Homburg, W� . 78 m², 
N� . 20 m², Grdst.135 m², EBK, G.-
WC, 3 Zimmer, Küche, Bad, Terras-
se, Balkon. Optimal für Paar mit 
Haustier. 380.000,- €   
 Tel. 0176/61244064 ab 17 Uhr. 
 Nur privat an privat!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Zweiter Kronberger Genossenschaftstag im Altkönig-Stift
Kronberg (pf) – Zum zweiten Kronberger 
Genossenschaftstag lädt das Altkönig-Stift 
am  Mittwoch, 14. Februar, in die Feldberg-
straße 13-15 in Kronberg-Oberhöchstadt ein. 
Von 12 bis 17 Uhr geht es um die Themen 
„Zeitenwende in der Pflege und die alte und 
neue Bedeutung des Genossenschaftsge-
dankens“ und „Der gemeinwirtschaftliche 
Nutzen und wie Bewohner und Mitarbeiter 
vom Genossenschaftsprinzip profitieren“. Die 
Moderation der Veranstaltung übernimmt 
Professor Dr. habil Thomas Klie, Leiter der 
Institute AGP (Alter Gesellschaft Partizipa-
tion), Sozialforschung und Zentrum für zi-
vilgesellschaftliche Entwicklung, einer der 
wichtigen Sozialexperten in Deutschland für 
die Themen Wohnen im Alter und die Frage, 
wie sorgen wir füreinander. Rudolf Herfurth, 
Aufsichtsratsvorsitzender der Altkönig-Stift 
eG, die Bundestagsabgeordnete Kordula 

Schulz-Asche aus dem Main-Taunus-Kreis, 
pflegepolitische Sprecherin von Bündnis 90/ 
Die Grünen, und Bürgermeister Christoph 
König werden nicht nur Grußworte sprechen, 
sondern in den beiden Talkrunden auch mit 
diskutieren. Professor Dr. Frank Schulz-
Nieswandt, Sozialwissenschaftler und ge-
schäftsführender Direktor des Seminars für 
Genossenschaften an der Universität Köln, 
wird mit seinem Referat „Zeitenwende in 
der Pflege und die alte und neue Bedeutung 
von Gemeinwirtschaft und Genossenschaf-
ten“ in das erste Thema einführen und es 
anschließend in der ersten Talkrunde im Ge-
spräch mit MdB Kordula Schulz-Asche, Bür-
germeister Christoph König, Vertretern der 
Kostenträger und der Frankfurter Sparkasse 
vertiefen. Nach einer Pause und einem Imbiss 
hält Bianca Jendrzej vom Kuratorium Woh-
nen im Alter einen Fachvortrag zum Thema 

„Pflege der Bewohner und Pflege der Mitar-
beiter gehören zusammen: Das Pflegemodell 
von Nolan“, zu dem Vorstandsmitglieder der 
Altkönig-Stift eG Stellung nehmen werden, 
ehe es in die zweite Talkrunde geht. An ihr 
nehmen neben der Referentin vier Vertreter 
des Altkönig-Stifts teil:  Vorstandsmitglied 
und Einrichtungsleiterin Tatyana Klein-
schmidt, Einrichtungsbeiratsvorsitzender Dr. 
Odo Klais, Jessika Tewes von der Personal-
entwicklung und Betriebsratsvorsitzender 
Ronny Koschnitzke. Mit einem politischen 
Ausblick von Vertretern aus den Kreis- und 
Landtagsfraktionen wird der zweite Genos-
senschaftstag im Altkönig-Stift zu Ende ge-
hen. Die Veranstaltung ist kostenpflichtig. 
Für interessierte Gäste, die nicht im Altkönig-
Stift wohnen, gibt es ab sofort Eintrittskarten 
für 15 Euro am Empfang. Im Preis enthalten 
sind der Pausensnack und Getränke.  

Zusätzlicher „Letzte-Hilfe-
Kurs“ wegen hoher Nachfrage 

Kronberg (kb) – Der ambulante Hospiz- und 
Palliativ-Beratungsdienst „Betesda“ bietet 
kurzfristig wegen der großen Nachfrage ei-
nen zusätzlichen „Letzte-Hilfe-Kurs“ am 
Montag, den 12. Februar, von 9 bis 13 Uhr 
an.Nachdem erfreulicherweise die Nachfra-
ge für den Kurs am 9. Februar so groß war, 
haben sich die Mitarbeiterinnen entschieden, 
einen zweiten Kurs ein paar Tage später an-
zubieten, um allen Menschen gerecht zu wer-
den. Für diesen Rosenmontagskurs sind noch 
ein paar Plätze frei. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger melden sich bitte telefonisch bei 
Monika Schulz und Anja Born (Koordina-
torinnen des Hospizdienstes) unter 06173 
- 926326 oder per E-Mail unter betesda@
diakonie-kronberg.de an. Der Kurs ist kos-
tenfrei, um eine Spende wird gebeten. 
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Liebhaberobjekt in der Ortsmitte 
Schlossborn: sehr schönes, freiste-
hendes, gep� egtes Fachwerkhaus, 
vollst. saniert, 5 Zi, 2 Bäder, Kamin, 
117 m2, hochw. Küche, Terrasse, 
Stellpl. Von privat 445.000,- €. 
 (abends) Tel. 0176/64752438

1-FH in ruhiger Lage mit Garten u. 
Garage in Königstein/ Schneidhain. 
Bj. 1971, Grundstck. 437 m2, W� . 
135 m2 zu verkaufen. Sehr gute An-
bindung zu Bus u. Bahn, Kindergar-
ten u. Grundschule fußläu� g er-
reichbar. KP nach Verhandlung. 
Kein Makler! Info unter: 
 Tel. 0151/12211444

MIETGESUCHE

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder nähere Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Voraus-
setzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
  Chiffre OW 4102

Suche eine kleine Whg. zur Miete, 
bin NR ohne HT, feste Einkünfte und 
Vorvermieterbesch. vorh.
 Tel. 0160/93094240

Ehepaar, NR, sucht ruhige 2- bis 
3-Zi.-Whg., 70-80 m², kl. WE, in Bad 
Homburg, auch OT o. Umgeb.  
 Chiffre OW 0604

Familie, 2 Kinder sucht Wohnung/
Haus z. Miete ab 4 Zimmer, ab 90 m2

i. Raum Oberursel. Kaltmiete bis ca. 
1500,- €. Angebote an   
unser.neues.heim.2024@gmail.com

Freundliche Kunststudentin mit 
ruhigem Lebenstil sucht Wohnung. 
Ich bin offen, dramafrei, liebe die 
Natur und Yoga. Dankbar für jede 
Hilfe.  beke1@posteo.de

Wir suchen für unsere neue 
Kollegin, WE-Heimfahrerin 
mit Festanstellung, eine 
1-Z-Wohnung mit Küche, 
gerne möbliert.
Tel.: 06171-916300
Mail: b.reuter@atc-systeme.de

VERMIETUNG

Bad Homburg, citynah u. ruhig, 
helle 2-ZW, 48 m², kl. Einbauküche, 
Tgl.-Bad, Parkett/Fliesen, Blk, Gar-
tenbenutzung, Keller, ab 1.3.24 frei, 
614,- € + NK + 3 MM Kt. Kein Mak-
ler.  Tel. 0178/1080832 (abends)

2-ZiWg. in Bad Homburg, 1.OG, 
54 m², Küche, Bad, Balkon SW-La-
ge, Gartenblick, Keller, ab 1.5. oder 
früher, KM 690,- € + NK 100,- € + 3 
MM Kaution.  Chiffre OW 0602

2 ZKB, Kelkheim-Hornau, 50 m², 1. 
OG, 106,3kWh (m²a), KM 535, NK 
250, zum 01.04./01.05.   
 Tel. 0151/70136084

Modernisierte Scheune (90 m²)
Haus mit Einbauküche (2 Etagen/ 
3 Zimmer) + PKW Stellplatz zu 
vermieten ab 01.04.24. Wunder-
schöne ruhige Gegend mit tollen 
Nachbarn in Kelkheim- Hornau. 
1250,- € KM + 200,- € NK 
 briemann313@googlemail.com

Helle 3 Zimmer EG Wohnung
(96 m2) in Kronberg mit großer Ter-
rasse und Garage in 2 Familienhaus 
ab sofort zu vermieten (KM 1170,- €, 
NK 280,- €). Zusätzlich gr. Keller-
raum, Waschküche, Einbauküche 
und Gartenmitbenutzung. 
 Tel 0176/ 52390993

KOSTENLOS

Kaminholz von Obstbäumen kos-
tenlos abzuholen. Kronberg Maler-
viertel.  Tel. 0151/15121481

NACHHILFE

Abiturvorbereitung! Pädagogisch 
erfahrener Diplom-Kaufmann führt 
anspruchsvolle Schüler in Wirt-
schaftslehre, Mathematik und PoWi 
zum erfolgreichen Abschluss.   
 Tel. 06172/9234095

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Nette Familie in Schwalbach
sucht Haushaltshilfe auf Minijob-
Basis; Flexibilität gewährleistet. 
  Tel. 0173/2926796

Mach mit bei uns! Mitarbeiter ge-
sucht. Versierter Handwerker (Flie-
senleger, Maler), möglichst mit Füh-
rerschein u. PKW. Gern auch auf 
520,- € - Basis. Ruf gleich an. 
 Tel. 0174/5110287

Schossborn: Reinigungskraft für 
Büro und Haushalt 1-2 x p. Woche 
auch auf Minijob Basis gesucht. 
 Tel. 06174/9554412

Für unser Haus in Königstein
Falkenstein, suchen wir eine zuver-
lässige, gut deutschsprechende 
Unterstützung für 1-2x p. W. in Dau-
erstellung! Wir freuen uns über Ihren 
Anruf.  Tel. 0170/8878635

Reinigungskraft für Innenstadt
Bad Homburg gesucht, tagsüber 
wochentags auf Minijob-Basis: 
ca. 3 Stunden pro Woche. 
 Tel. 0163/2518973

Suche mobile Haushaltshilfe w/m. 
 Tel. 0172/2138159

Ältere Dame sucht Reinigungs-
kraft, zuverlässig u. selbständig ar-
beitend, alle 14 Tage für 2- Zimmer 
Whg.  Tel. 0152/06716862

Freundliche Bäckereiverkäufe-
rin/-er auf Minijob, Bäckerei Elvis, 
Villebon Platz 5, 65835 Liederbach 
a. T., ab sofort für 2 Vormittage (je 
von 6-10 Uhr) die Woche gesucht. 
 Tel. 0160/93863560

Haushaltshilfe gesucht: 1-2x pro 
Woche 4-6 Stunden für Haus in Kö-
nigstein. Nur auf Rechnung! 
 Tel. 0178/7872440

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für klei-
ne Unternehmen. Tel. 0172/9625126

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Information ist die 
Wiege des Wissens.
 Martin Wegemund

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, � exibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäll-
arbeiten, Rasenverlegung, Rasemä-
hen, Gartengestaltung, Beetp� ege.
 Tel. 0163/6422816

Komplettsanierung aus einer Hand!
Trockenbau, Maler- und Tapezierar-
beiten, Badsanierung und Boden-
verlegung aller Art. Gewährleistung 
und faire Preise. Tel 0176/23690725

Ich suche eine Bügelstelle im Pri-
vathaushalt (nur in Oberursel, Bad 
Homburg, Friedrichsdorf).   
 Tel. 0162/9168109

Zuverlässige, deutschsprachige
Frau sucht Putzstelle im Privathaus-
halt in Oberursel, Steinbach, für 4-5 
Stunden. Vielen Dank!   
 Tel. 01575/8512056

Fleißige Frau sucht Arbeit im 
Haushalt.  Tel. 0176/48743275

Suche Stelle z. Putzen u. Bügeln. 
Montags, O-ursel/BadHbg.   
 Tel. 0173/5361025

Vertriebspro�  - serviceorientiert, 
unterstützt Sie im Vertriebsinnen-
dienst: Kundenbetreuung, Neuak-
quise, Angebote nachfassen, Korre-
spondenz, Organisation, Messen, 
Reklamationsbearbeitung. Glückli-
che Kunden – mehr Umsatz. Nur 
seriöse Angebote!
 E-Mail: vertrieb_rheinmain@gmx.de

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Frau sucht Arbeit: putzen,
bügeln im Privathaushalt. 
 Tel. 0157/82137232

Experte für Sauberkeit. Schnelle u. 
wohlfühlende Sauberkeit. Erledige 
alle Reinigungsarbeiten im Haus. 
Teppichboden mit Langzeitimprig-
nierung und Fleckenbehandlung (n. 
d. Reinigung sofort begehbar), Gar-
dinenreinigung (m. Abholung und 
Bringsevice in 48 Std.), Polster 
u.v.m. Aus alt wird neu. Sauber, 
schnell, zuverlässig. Unverbindli-
ches Angebot. Alle Fragen sind er-
wünscht. Mo.- Sa. 9 - 18 Uhr. Quali-
tätsarbeit.  Tel. 0152/14421499

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. P� asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Renovieren mit Biss! Ihr günstiger 
Renovierungsfachmann. Wir über-
nehmen perfekte Maler- und Tape-
zierarbeiten. Bodenverlegung, Fas-
sadenbau, Gebäudemesstechnik, 
Dachziegelreinigung/-sanierung 
und Kanalabdichtung nach Ihren 
Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten, 
Baump� ege und Baumfällung. 
 Tel. 01523/7724941

Gartenbau, Terrassen- und P� as-
terarbeiten, Grünp� ege und Haus-
meisterservice.  Tel. 0176/2203541

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Langhaardackel-Welpen aus lie-
bevoller Hobbyzucht im Herzen von 
Oberursel. Geb.12/2023. Weitere 
Infos gerne telefonisch.
  Tel. 0160/95877748

Ich bin zwar ein riesengroßes 
schwarzes, fast sechsjähriges Grey-
hound-Mädchen, aber so zahm, 
ausgeglichen und extrem anhäng-
lich. Ich suche einfach nur Liebe 
und Wärme bei Menschen, die mei-
ne Rasse lieben. Obwohl ich so ge-
nügsam und bescheiden bin, liebe 
ich Spaziergänge in der Natur und 
ganz viel Zuwendung. Ich bin ge-
chipt, geimpft und kastriert. Ich 
freue mich über Anrufe unter   
 Tel. 0151/12409552 
Gerne auch Nachrichten hinterlas-
sen, ich melde mich zurück.

Gassigeher gesucht für freundl.
Doodle in Kro-Nord donnerstags-
vormittags Kontakt:
 Gassigeher-kronberg.gmx.de

Kurs "5-Tage und 
Dein Hund hört"  
Jetzt auch in Oberursel! 
www.gluecksbommels.de 

UNTERRICHT

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Sammler bietet originalgetreue 
Drucke mit Beagle, Neuschwan-
stein, Fachwerkhäusern, historische 
Landkarten und viele andere Raritä-
ten zu fairen Preisen.   
 Chiffre OW 0605

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Wir helfen Ihnen wei-
ter, auch kurzfristig + in schwierigen 
Lagen, auch Messi-Wohnungen.
  Tel. 0171/3211155, J. Petersen

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Segeln in den Niederlanden, 14.6.-
21.6. od. 28.6.-5.7., Segelerfahrung 
nicht erforderlich.    
 Tel. 06172/939517

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche dringend Schmerzspezialist 
oder Schmerzspezialistin. Chroni-
sche heftige Schmerzen. Kennen 
Sie jemanden, bitte melden Sie 
sich. Gesetzl. versichert. Kronberg/
Raum Kronberg. Danke. 
 Chiffre VT 06/01 oder  
 Email: savonarola@freenet.de oder
 Mailbox oder Tel. 0178/6843004

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Für unsere Objekte in Oberursel
suchen wir einen
zuverlässigen Hausmeister
mit handwerklichem Geschick 
auf Minijobbasis. 
Gutes Deutsch ist Voraussetzung. 
Gerne rüstiger Rentner.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mobil 0162/6590247

Heizungswartung für 5 Gasther-
men in Mehrfamilienhaus in Fried-
richsdorf kurzfristig gesucht.
  Tel. 0171/2851376

Wir suchen für unseren 2 Perso-
nenhaushalt eine zuverlässige Hilfe 
für 3 Stunden pro Woche auf Rech-
nung oder Minijob.                
 Tel. 0171/5205552

Suchen zuverlässige Putzhilfe für 
mindestens 4 Stunden pro Woche in 
Kelkheim Fischbach.
   Tel. 0178/4591130

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht. Tel. 0171/5253295 
 uk@gke.eu

Sympathische, freundliche 4-köp-
� ge Familie und 1 kleiner Kater 
aus Königstein sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für bis zu 12h/Wo-
che, als Minijob, Festanstellung 
oder selbständiger Basis. Kontakt 
bitte über  Tel. 0173/6576222

Älteres freundliches Ehepaar aus 
Neuenhain sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für ca. 8h/Woche als 
Minijob. Kontakt bitte über
  Tel. 06196/28876

Zuverlässige Haushaltshilfe für 2 
Pers. Haushalt in Königstein ge-
sucht. 3x wöchentl. min. 15 Std. 
deutschsprechend mit Führer-
schein. Tel. 0173/6553985

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gartenp� ege, P� aster-, Zaunarbei-
ten, Rollrasen und vieles mehr…
 Tel. 0157/34067408, Dorin

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Suche Stelle zum Putzen oder 
Bügeln, auch samstags, Oberursel/
Bad Hbg. Tel. 0155/10855195

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit. Erfahrungen kompl. Bad- & 
Wohnungssanierung. Über 30 Jahre 
Erfahrung. Tel. 0162/5899756

Freundlicher Hausmeister hilft 
stundenweise. Gartenarbeit, Lam-
pen anbringen, Möbelaufbau.
  Tel. 0172/9860828

Mobile Fußp� ege, Podologin in 
Ausbildung bietet mobile Dienste an 
für fachgerechte Fußp� ege bei ih-
nen zu Hause gerne anrufen oder 
WhatsApp. Magdalena Ziebicka, 
61440 Oberursel.
 Tel. 0176/87915256

Nette und erfahrene Frau sucht
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.                     
 Tel. 0176/20469931

Allrounder bietet an: kleinere Re-
paraturen in Haus/Garten, Garten-
arbeiten, Hol- und Bringdienste, 
Allg. Unterstützung Aufräumen/um-
räumen etc. etc. im Haushalt. Deut-
scher, NR, mobil, sehr zuverlässig 
und korrekt.  Tel 0175/9477573

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Schnelle Hilfe im Büro! Gerne un-
terstütze ich Sie bei der Fibu-
Vorbereitung, Rechnungen/Ange-
bote schreiben, Mahnwesen u.v.m. 
BüroService 1-2-3 in Friedrichsdorf.
 Tel. 0178/4775443
 E-Mail: info@buero-123.de

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg/Oberursel und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0152/17425214

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, erfahrene und mobile 
Frau hilft gerne auch in ihrem Haus-
halt. Nur auf Rechnung.
 Tel.0151/20227914

An alle Vermieter: Die Frist zur 
Nebenkostenabrechnung für 2022 
endet am 31.12.23. Holen Sie sich 
Hilfe. Rentnerin, jahrelang in der 
Hausverwaltung tätig, hilft gerne im 
Home-Of� ce.  Tel. 0179/1336442

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Ex-Bankerin, langjähr. im Con-
trolling, 62 J., jetzt im Vorruhestand, 
sucht Minijob im kfm. Bereich in 
Kelkheim. willimaus@gmx.com

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten, Beetp� ege, Rasenmähen, 
uvm. Gerne in Dauerp� ege. Auch 
Hof- und Strassenreinigung. 
Tel. 0152/08733643 o. 06195/724874.

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
für einmal die Woche, 4-5 Std. Nur 
in Bad Soden! Tel. 0157/86794384

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau, Gebäudemes-
stechnik und Solartechnik nach Ih-
ren Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen usw. 
Tel. 0178/1841999 od. 06173 322587

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Aus privaten Gründen muss ich 
meine kleine dreijährige Bolonka 
Hündin abgeben. Sie ist stubenrein
und gut erzogen. Nur in liebevolle 
Hände.  Chiffre OW 4101

Hundesitter gesucht! Vom 19. bis 
28. Oktober suchen wir für unseren 
8 Jahre alten Dackel eine liebevolle 
und zuverlässige Betreuung. Inter-
essenten melden sich unter:
  Tel. 0160/90318042

2 treue Wegbegleiter, Paule u. 
Maja, reinr. Gold. Retrieverwelpen 
4 Mo., aus D., an Haus, Garten, Kin-
der, Katzen gewöhnt, sehr anhäng-
lich und knuf� g, ab 21.10. an liebe-
volle Hundeeltern zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/56025157

Erfahrene Hunderentnerin bietet 
noch Gassistunden im Raum Kelk-
heim, Königstein und Bad Soden 
an, Mo-Fr. Tel. 06195/9773717

UNTERRICHT

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung, erteilt ei-
nen quali� zierten Gesangsunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene
  Tel. 0177/1658378

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gep� egte, wenig gespielte, um-
fangreiche Herren-Rechtshänder- 
Golfausrüstung mit 11-teiligem 
Schlägersatz, Cart-Bag, Trolley, 
Reise-Luftfracht-Schutztasche und 
Zubehör zu € 650.- € 
 Tel. 0157/31476298

Villenau� ösung wegen Todesfall. 
Alles muss raus. Samstag den 
21.10. ab 13 Uhr. Zu den Ringwällen 
17, Oberursel-Eichwäldchen.
 Tel. 0171/2060060

FELT MTB-Pedelec Verza e20,
9 Jahre alt, nur ca. 700 km gefahren. 
Ausstattung: u. a. 8-Gang-Naben-
schaltung mit Rücktritt, Bosch Akku 
36 V, Ladegerät, Korb hinten, VB: 
1.100,- €.  Tel. 0171/8247250

Willkommen! Flohmarkt der Her-
zen! Sa.,14.10. von 9-14 Uhr auf der 
Weed, Altstadt, HG. 
 Tel. 0177/7077707, M.Kamp

Wohnungs� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung. Alles muss raus !! Sams-
tag, 14. 10. 2023, 10:00-16:00 Uhr, 
Dornbachstr. 86, Oberursel.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Hirschgeweihe, Abwurf-
stangen, Grandeln aller Art sowie 
Jagt-Messer und Jagt-Bücher
    Tel. 0177/3947668

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an. Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Apple-Experte mit 30 Jahren
Kompetenz unterstützt bei Kauf & 
Einrichtung von iPhone, iPad und 
Mac. Beratung, Installation und Be-
treuung bei Hard- und Software, 
Netzwerk, Datensicherung, Internet, 
Passwortmanagement, Digit. Erbe 
und Smart-Home.Tel. 0163/8012333

Gartenarbeiten, auch große Flä-
chen und Kompliziertes übernimmt 
zuverlässiger Student aus König-
stein mit Gartenbauerfahrung und 
Maschinen. Auch Laubabfuhr.
   Tel. und WhatsApp. 0152/31934846

Ein Jahr nahCar Kelkheim-Münster 
- das Nachbarschaftsauto! Infover-
anstaltung am Donnerstag, den 
19.10.23, 19:00 Uhr, Altes Rathaus 
Münster, Stefan Ruppert.
 https://nahcar-main-taunus.de/ejkm 
 Tel. 06192/9560857

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag
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Stellenmarkt
Aktuell

Service-/Küchenmitarbeiter m/w/d
für Restaurant im Opel-Zoo auf Minijob-  

od. Teilzeitbasis dringend gesucht.

Tel.: 06173 963299

seit 1838

˙ Flach- und Steildächer
˙ Metalldächer / Bauspenglerei

˙ Wartungsarbeiten
˙ Reparaturarbeiten

• DACHDECKERGESELLEN (m/w/d) 
• BAUSPENGLERGESELLEN (m/w/d)

Kowalt Dachdeckermeister GmbH  
In der Schneithohl 11 | 61476 Kronberg
T 0177. 61 10 874  |  www.kowalt.de

WIR SUCHEN (AB SOFORT) 

Bewerbung an: info@kowalt.de 
Gerne auch Direktaufnahme über Mobil oder WhatsApp.

Fachangestellte Lohn und Gehalt
Sicherer Umgang mit MS Office Produkten / Datev erwünscht / 

Englisch/Fortbildung / Teilzeitbeschäftigung möglich.
Basten GmbH – Steuerberatungsgesellschaft

Im Haindell 1A, 65843 Sulzbach/Taunus
joachim.basten@datevnet.de, www.basten.de

Bad Homburger Baumschulen
Familie Peselmann

Tannenwaldallee 61,
61348 Bad Homburg, Tel. 06172-31716 oder

info@baumschule-peselmann.de
www.baumschule-peselmann.de

Bad Homburger Baumschulen

Wir suchen Sie,

eine/n zuverlässige/n, freundliche/n

        Kassierer/in m/w/d
              in Teilzeit (3 volle Tage)

Gärtnerische Fachkenntnisse sind nicht nötig.
Basiscomputerwissen ist hilfreich, um sich in unser 
Kassensystem besser einzuarbeiten.

Wenn Sie Lust haben, unser gut eingespieltes Team 
zu verstärken, senden Sie uns Ihre Bewerbungs-
unterlagen zu, kontaktieren Sie uns telefonisch oder
kommen Sie in unsere Baumschule und lernen uns
persönlich kennen.

Hey,
magst Du uns 
auf den Zahn
fühlen?

ZFA 
GESUCHT

magst Du uns 
auf den Zahn

Team 
Baumstark
Zahnärzte in Kronberg T 06173 4932

bewerbung@dr-baumstark.de
zahnzentrum-kronberg.de

jetzt bewerben

Nachhilfelehrer:innen
auch gerne Ü60

für alle Fächer + Stufen
gesucht.

Tel. 0800 00 62 244

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Königstein und Kronberg 

gesucht.
Tel. 06171 206 2234

Wir suchen ab sofort
zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger
gerne auch rüstige Rentnerinnen/Rentner 
zum Verteilen des Kronberger Boten  
in Kronberg.
Verdienen Sie sich etwas dazu und  
melden sich direkt per WhatsApp  
0176/47770251 oder per 
E-Mail: traeger-kb@hochtaunus.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-27

K
ronberger Bote

Mitarbeiter m/w/d für Küche/Kasse/Service
in Vollzeit oder als geringfügig beschäftigt auf 538,- € Basis  in 
Rosbach v.d. Höhe, Karben  und Oberursel gesucht.

Bei uns gibt es eine echte Chance. Wir bieten ein gutes 
Betriebsklima in einem netten Team von Montag 
bis Sonntag in Schichtarbeit. Gepfl egtes Äußeres,
Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit. Interessiert?

Food Profi  GmbH Burger-King
Raiffeisenstrasse 1–3, 61191 Rosbach
Telefon 0163 - 6333374 · (Herr Coskun)

30 Jahre „Starke Stücke“ - Internationales 
Theaterfestival auch in Kronberg

Kronberg (kb) – Das Internationale Theater-
festival „Starke Stücke“ bringt vom 20. Feb-
ruar bis 4. März 2024 bereits zum 30. Mal 
starke Theatererlebnisse für ein junges Publi-
kum auf die Bühnen der Rhein-Main-Region. 
Künstlerinnen und Künstler aus acht Ländern 
sind bei der Jubiläumsausgabe mit dabei: Sie 
bringen spannende Inszenierungen aus Belgi-
en, Deutschland, Frankreich, Italien, den Nie-
derlanden, Norwegen, der Schweiz und Spa-
nien mit. Das Programm ist breit aufgestellt 
und reicht von Erzähl- und Objekttheater, über 
Akrobatik und Tanz bis hin zu Installationen 
und interaktiven Hörspielen. Erstmals hat das 
Festival eine Produktion für taube und hörende 
Menschen ab fünf Jahren im Programm. The-
men wie Familie und Natur und die Auseinan-
dersetzung mit klassischen Texten oder histori-
schen Ereignissen machen das Festival für alle 
Altersgruppen zu einem besonderen Erlebnis. 
Über 130 Vorstellungen an 36 Spielorten sind 
in der Rhein-Main-Region unter dem Logo des 
sympathischen Nashorns im Festivalzeitraum 
geplant, darunter auch Kronberg im Taunus 

am Sonntag, 25. Februar. Polly und ihre Pa-
pageien oder Rotkäppchen mal anders für alle 
Menschen ab fünf Jahren. Zum Inhalt: „Polly 
Popinsky wäre sehr einsam, hätte sie nicht ihre 
drei Papageien Paul, Pia und Petra. Polly liest 
gerne vor und die bunten Vögel plappern fröh-
lich alles nach,  bis sie die Wörter selbst aus-
wendig können. Eines Tages bekommt Polly 
das großartige Angebot, bei einer Aufführung 
im Stadttheater die Rolle von Rotkäppchens 
Großmutter zu übernehmen. Dumm nur, dass 
sie sich den Text nicht merken kann. Aber viel-
leicht könnte sie ja das Kostüm anziehen und 
einen ihrer Papageien in die Tasche stecken? 
Eine völlig verrückte Idee, die im weiteren 
Verlauf den Herrn Direktor verzweifeln und 
die kleinen Zuschauer jubeln lässt.
Beginn ist um 16 Uhr, Einlass ab 15.30 Uhr 
in der Kronberger Stadthalle am Berliner 
Platz. Der Eintritt ist frei, über eine Hutspende 
freut  man sich sicherlich. Anmeldungen sind 
aufgrund der begrenzten Plätze unter info@
kronberger-kulturkreis.de oder telefonisch un-
ter 06173 / 929 104 notwendig.

Polly Popinski und die Papageien Paul, Pia und Petra - Aliteration galore  Foto: privat

Repair Café druckt in 3D

Kronberg (kb) – Das Reparatur-Team des Ver-
eins „Aktives Kronberg“ bietet seinen Reparatur-
service auch im neuen Jahr weiter an. Der nächste 
Termin ist am Samstag,  17. Februar, zwischen 15 
und 18 Uhr. Dieses Mal finden die Reparaturen 
in den Räumen des Stadthauses „Silberdisteln 
Kronberg“ statt, einem in Kronberg noch einma-
ligen Seniorenwohnprojekt. Es befindet sich in 
der Frankfurter Straße 8a und steht im Rahmen 
des Repair Cafés allen Besuchern offen. Man 
kann das Haus und seine Gemeinschaft bei einer 
Führung um 16 Uhr kennenlernen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Eine weitere interes-
sante Attraktion erwartet die Besucher bei die-
sem Termin, denn sie können die Funktionsweise 
eines 3D-Druckers beobachten. Diesen stellt der 
Reparateur Rolf Hansmann zur Anschauung zur 
Verfügung. 3D-Drucker sind besonders für den 
Ersatz von Teilen zu nutzen, die nicht mehr her-
gestellt werden – eine wichtige Erfindung und für 
viele Reparaturdienste ein relevanter Bestandteil. 
Aber nicht nur für die Herstellung von (klei-
nen) Ersatzteilen ist ein 3D-Drucker hilfreich – 
mittlerweile wird dieses additive Verfahren mit 
der Erschaffung des 3D-Modells am Computer 

durch ein CAD-Programm auch in der Industrie, 
dem Bausektor, der Medizin und sogar in der Le-
bensmittelbranche für die Schaffung neuer Bau-
teile eingesetzt. Neben Steffen Baur stehen auch 
Rolf Hansmann, Bernd Hose sowie sein Sohn 
Nikolai für die Reparatur von kleinen Haus-
haltsgegenständen zur Verfügung; Elke Wilms 
bringt für die Ausbesserungen an Textilien ihre 
Nähmaschine mit. Betreut wird die Anmeldung 
durch Karin Fritz und Anne John. Für das leib-
liche Wohl sorgt die Hausgemeinschaft der Sil-
berdisteln. Spenden sind gerne willkommen. 
Für die „Kundschaft“ des Repair Cafés gilt der 
gewohnte Ablauf: Die Bearbeitung geschieht in 
der Reihenfolge der Ankunft, aus Rücksicht auf 
die Vielzahl von Kunden bittet das Team darum, 
möglichst nur ein zu reparierendes Teil mitzu-
bringen. Es wäre hilfreich, auf der Homepage 
von „Aktives Kronberg“ den Reparaturwunsch 
kurz zu beschreiben, damit die Reparateure sich 
so gut wie möglich vorbereiten können. Auf der 
Webseite von Aktives Kronberg gibt es noch 
mehr Informationen zum Repair Café und auch 
Reparaturscheine zum Ausdrucken:  www.akti-
veskronberg.de.

3D-Drucker am Werk  Foto: privat
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Farbe: Bunt liegt im Trend 
2024 steht laut des Portals „brigitte.de“ im Zeichen des 
„Dopamine-Decor“. Inspiriert von der Mode bringen leben-
dige Farben wie Azurblau, Magenta oder lebhaftes Grün in 
Form von Dekorationsgegenständen wie Kissenbezügen oder 
Metallschränken Freude und Energie in Wohnräume. Außer-
dem liegen auch rote Akzente im Trend. Töne von gemütli-
chem Karminrot bis zu bräunlichem Rostrot sorgen für Wärme 
in den Wohnräumen. Ein rotes Sofa, moderne Lampen oder 
ein auffälliger Teppich können als wirkungsvolle Highlights 
dienen. Grün ist ebenfalls gefragt: Kakteen und Sukkulenten 
gelten als stilvolle und pflegeleichte Zimmerpflanzen. Sie bie-
ten eine trendige Möglichkeit, mit großen Modellen in bunten 
Töpfen oder kleineren Pflanzen, die Akzente setzen, das Zu-
hause zu beleben.
 

Ihr

                
 Dieter Gehrig

Quelle: brigitte.de Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

% 06174 - 911 75 40

Königstein – Burgblick
Schickes EFH in 1-A-Villenlage, 170 m2 
Wfl., 3 Bäder, Kamin, schöner Garten 
für nur 1.230.000,– € inkl. Gara-
ge und EBK. 
Bj. 2005, Gas, Klasse C, Verbrauch 77,0 kWh

% 06174 - 911 75 40

Gartenwohnung  
Königstein 

Lichtdurchfl. Whg., 3 Zi., 84 m2 Wfl., 
Tageslichtbad, kleiner Garten für nur 
318.000,– € inkl. EBK und 1 TG-
Platz. 
Bj. 1995, Verbrauch 139 kWh, Klasse E, Gas% 06174 - 911 75 40

Steinbach
Frisch renovierte 2-Zimmer-Whg, moder-
nes Bad, Balkon, toller Ausblick für nur 
189.000,– € inkl. EBK.
Bj. 1970, Klasse D, Verbrauch 128 kWh, Gas

Immobilien
Aktuell

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Lagerhalle ab sofort in Königstein zu vermieten. Die Halle 
hat große Tore und einen Bürotrakt mit einer Nutzfläche von   
422 qm. Miete 2110,00 €/Monat zzgl. 300,00 € NKV. Verein-
baren Sie einfach einen Besichtigungstermin unter Tel. 06174-
202-280 oder 06174-202-309.

IHRIHRSchlüssel 

Schlüssel 
zum 
zum GLÜCK

GLÜCK

Fastnachtsumzug Oberhöchstadt am 13. Februar –  
65 Zugnummern, Straßensperrungen, Busumleitungen

Kronberg (kb) – Am Dienstag, 13. Februar, 
findet der traditionelle Fastnachtsumzug 
des Karnevalvereins 1902 Oberhöchstadt 
e.V. in Oberhöchstadt (Fichtegickelshausen) 
statt. Der närrische Lindwurm zieht von 
14.31 Uhr an durch den Kronberger Stadt-
teil Oberhöchstadt. Die Zugaufstellung er-
folgt in Höhe des ehemaligen Sportplatzes 
der SG Oberhöchstadt in der Altkönig- und 
Saalburgstraße. Um 14.31 Uhr begibt sich der 
Tross mit 65 Zugnummern auf den Umzug. 
An dieser Stelle der Zugverlauf im Detail: 
Altkönigstraße, Dalles, Am Kirchberg/
Oberurseler Straße, Niederhöchstädter Stra-
ße, Am Weidengarten, Friedensstraße, Am 
Kirchberg, Sodener Straße, Limburger Stra-
ße, Dalles. Am Dalles befinden sich ein Ver-
pflegungsstand und der Moderationswagen 
des KV 02, von dem aus der Vorsitzende des 
Vereinsrings Oberhöchstadt, Hans-Georg 
Kaufmann, in gewohnt unterhaltsamer Ma-
nier den Zug moderieren und kommentieren 
wird.  Der Kehraus nach dem Umzug findet 
am Dalles statt. Anlässlich des Fastnachtsum-
zugs kommt es in der Zeit von ungefähr 13.30 
Uhr bis 17.00 Uhr zu Einschränkungen des 
Straßenverkehrs im Nahbereich der Zugstre-
cke. Insbesondere betroffen sind hiervon fol-
gende Straßen: Am Kirchberg, Oberurseler 
Straße, Schönberger Straße, Altkönigstraße, 
Steinbacher Straße, Industriestraße und Nie-
derhöchstädter Straße. Während des Umzugs 
sind die betroffenen Straßen für den Kraft-
fahrzeug- und Linienverkehr nicht nutzbar. 
Besucherinnen und Besucher des Fastnachts-
umzugs werden gebeten, frühzeitig anzurei-
sen, die Halte- und Parkverbote zu beachten 
und möglichst öffentliche Verkehrsmittel zu 
nutzen. 

Busse
Im Stadtbus- und Regionalbusverkehr (Lini-
en 71, 72, 73, 251 und 261) gibt es während 
des Umzugs Einschränkungen und geänderte 
Linienführungen. Für den Stadtbusverkehr 
und den Regionalbusverkehr ändern sich die 
Fahrpläne am 13.02.2024 wie folgt:
 
Linie 71 (Stadtbus) 
Die Linie 71 fährt vor dem Umzug letztmals 
um 12.11 Uhr ab Altkönig-Stift auf dem re-
gulären Streckenverlauf in Richtung Bahnhof 
Kronberg. Nach dem Umzug ist die erste Ab-
fahrt mit gewohntem Linienverlauf ab Altkö-
nig-Stift und in Richtung Bahnhof Kronberg 
um 17.11 Uhr. In der Zeit von 13.03 Uhr bis 
17.03 Uhr nimmt die Linie 71 (vom Bahn-
hof Kronberg kommend und in Richtung 
Altkönig-Stift) ab Haltestelle Oberhöchstadt 
Limburger Straße einen geänderten Fahrt-
weg via Kastanienstraße, In den Dellwiesen, 
Waldstraße und Kiefernweg zur Fichtenstra-
ße. Im oberen Bereich der Fichtenstraße wird 
eine Halteverbotszone eingerichtet. Dort 
wartet der Bus der Linie 71, um den Betrieb 
um 13.16 Uhr, 14.16 Uhr, 15.16 Uhr und 16.16 
Uhr ab Haltestelle Oberhöchstadt Limburger 

Straße in Richtung Bahnhof wieder aufzu-
nehmen. In der Zeit von 13.11 bis 17.11 Uhr 
werden die Haltestellen Altkönig-Stift, Am 
Rothlauf, Am Sportfeld, Dalles und Brun-
nenweg nicht bedient. 

Linie 72 (Stadtbus)
Die Linie 72 fährt vor dem Umzug letztmals 
um 12.43 Uhr ab Haltestelle Am Weiden-
garten auf dem regulären Streckenverlauf 
in Richtung Bahnhof Kronberg. Nach dem 
Umzug erfolgt die erste Abfahrt in Richtung 
Bahnhof um 17.43 Uhr. In der Zeit von 13.27 
Uhr bis 16.27 Uhr fährt Linie 72 vom Bahn-
hof Kronberg kommend und in Richtung 

Oberhöchstadt „Am Weidengarten“ ab Hal-
testelle Oberhöchstadt Limburger Straße via 
Kastanienstraße, In den Dellwiesen, Wald-
straße und Kiefernweg zur Fichtenstraße. Im 
oberen Bereich der Fichtenstraße wird eine 
Halteverbotszone eingerichtet. Dort wartet 
der Bus der Linie 72, um den Betrieb um 
13.50 Uhr, 14.50 Uhr, 15.50 Uhr und 16.50 
Uhr ab Haltestelle Oberhöchstadt Limbur-
ger Straße in Richtung Bahnhof Kronberg 
wieder aufzunehmen. In der Zeit von 13.43 
bis 17.43 Uhr werden die Haltestellen Bal-
lenstedter Straße, Kirche, Friedensstraße, 
Am Weidengarten, Dieselstraße, Gelber 
Weg, Dalles und Brunnenweg nicht bedient.

Linie 73 (Stadtbus)
Die Linie 73 fährt vor dem Umzug letztmals 
um 12.46 vom Altkönig-Stift auf dem regu-
lären Weg in Richtung Bahnhof Kronberg. 
Nach dem Umzug ist die erste Fahrt mit ge-
wohnten Linienverlauf in Richtung Bahnhof 
um 17.46 Uhr. In der Zeit von 13.30 bis 17.30 
Uhr fährt Linie 73 vom Bahnhof Kornberg 
kommend und in Richtung Altkönig-Stift ab 
Haltestelle Birkenweg via Schönberger Stra-
ße, Fichtenstraße, Kiefernweg zur Fichten-
straße. In oberen Bereich der Fichtenstraße 
wird eine Halteverbotszone eingerichtet. 
Dort wartet der Bus der Linie 73, um den 
Betrieb um 13.51 Uhr, 14.51 Uhr, 15.51 Uhr 
und 16.51 Uhr ab Haltestelle Erlenweg in 
Richtung Bahnhof Kronberg wieder aufzu-
nehmen. In der Zeit von 13.46 bis 17.46 Uhr 
werden die Haltestellen Am Rothlauf, Am 
Sportfeld und Schönberger Straße nicht be-
dient. 

Linie 251 (Regionalbus) 
Die Linie 251 fährt letztmals um 12.51 
Uhr ab Kronberg Berliner Platz in Rich-
tung Frankfurt Nordwestzentrum und in der 
Gegenrichtung letztmals um 11.55 Uhr ab 
Nordwestzentrum Frankfurt. Während des 
Umzuges fährt Linie 251 vom Nordwestzen-
trum Frankfurt und endet an der Haltestelle 
Steinbach Sportpark, um dort zu wenden 
und zurück zum Nordwestzentrum zu fah-
ren. Ab 16.55 Uhr (Abfahrt Nordwestzent-
rum Frankfurt) bzw. ab 17.51 Uhr (Abfahrt 
Berliner Platz Kronberg) fährt die Linie 
wieder planmäßig.

Linie 261 (Regionalbus)
Von Königstein in Richtung Oberursel/
Bad Homburg nimmt Linie 261 einen geän-
derten Verlauf. Dies gilt für den Zeitraum 
13.43 Uhr bis 16.58 Uhr. Linie 261 fährt 
dann ab Haltestelle Kronberg Bahnhof via 
Oberhöchstädter Straße, Friedrichstraße 
und Hainstraße zur B455. Von dort geht 
es weiter in Richtung Oberursel. Von Bad 
Homburg/Oberursel in Richtung Königstein 
nimmt Linie 261 ebenfalls einen geänderten 
Verlauf. Dies gilt für den Zeitraum 13.57 
Uhr bis 16.57 Uhr. Linie 261 fährt dann 
ab Haltestelle Oberursel Adenauerallee via 
Oberurseler Straße, Füllerstraße, Königstei-
ner Straße (alle Straßen in Oberursel) zur 
B455 und weiter in Richtung Kronberg bis 
zum Hainkonten. Von dort aus fährt 261 
via Hainstraße, Friedrichstraße und Ober-
höchstädter Straße zum Bahnhof Kron-
berg und dann weiter nach Königstein auf 
dem normalen Linienweg. Die Haltestellen 
Feldbergschule, Auf der Heide, Stierstadt 
Zollhaus (alle Oberursel), Oberhöchstadt 
Waldsiedlung, Hohenwald, Oberhöchstadt 
Kirche, Oberhöchstadt Sodener Straße (al-
le Oberhöchstadt), Kronberg Süd, Sodener 
Stock und Jacques-Reiss-Straße (alle Kron-
berg) werden in der genannten Zeit und in 
beiden Richtungen nicht bedient.

Karnevalverein 1902 Oberhöchstadt e.V.
Zugausschuss | Zugverlauf

Zugaufstellung:

Altkönigstraße und
Saalburgstraße

Zugverlauf:

Altkönigstraße
Oberurseler Straße
Niederhöchstädter Straße
Am Weidengarten
Friedensstraße
Am Kirchberg
Sodener Straße

Zugauflösung:

Altkönigstraße

Formular drucken

Streckenverlauf des Fastnachtsumzugs Oberhöchstadt  Quelle: Stadt Kronberg

Unser Anzeigenfax
 0 61 74 / 93 85-50
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8. 2. – 14. 2. 2024

Eine Million Minuten
Do. – Di. 20.15 Uhr 
Fr. – Mo. 17.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Raus aus dem Teich

Sa. + So. 15.00 Uhr

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Unser Leistungsprogramm
– jetzt zum Winterpreis:

1983 - 2023

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau
Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Bauen & Wohnen

(epr) Ein moderner Außenbereich bie-
tet Platz zum Entspannen, viel Freiraum 
für gestalterische Entfaltung und re-
präsentiert das Eigenheim und seine 
Bewohner.
Doch es geht noch mehr. Zukunftsfähi-
ge Lösungen erweitern die Funktionen 
von Garten & Co. um einen zusätzli-
chen Mehrwert: die Gewinnung von 
Energie mit Hilfe der Sonne! Insbeson-
dere in Zeiten, wo jede Einsparung 

bei den Betriebs- und Energiekosten 
mehr als willkommen ist, kann solar 
erzeugter Strom eine wichtige Rolle 
zur Deckung des Eigenbedarfs einneh-
men. Doch wie kommt der Outdoor-
Bereich dabei ins Spiel? Ganz einfach: 
Das Unternehmen Solarterrassen & 
Carportwerk GmbH bietet mit seinen 
innovativen Produkten die Möglich-
keit, den vorhandenen Platz auf dem 
Grundstück für die Stromgewinnung 
mit einzubinden – und zwar je nach 
Bedarf mittels Solarterrasse oder So-
larzaun. Das Prinzip dahinter ist so ein-
fach wie genial. Bei der hochwertigen 
Solarterrasse sind die Solarmodule in 
die Dachfläche integriert. Das einfal-
lende Sonnenlicht wird via Wechsel-
richter in Wechselstrom umgewandelt 
und steht dem Hausnetz direkt zur 
Verfügung, kann mit einem optionalen 
Speicher gespeichert oder alternativ 
ins Stromnetz eingespeist werden. 
So profitieren die Bewohner zugleich 
von mehr Strom und einem design-
starken Schattenspender. Zudem kann 
die Solarterrasse in vielen Farben, mit 
Holz- oder Alurahmen sowie als frei-

stehende oder angelehnte Konstrukti-
on realisiert werden. Dabei lässt das 
transparente Solarglas 98 % Tages-
licht hindurch, wodurch es im Wohn-
raum ganzjährig hell bleibt. Und dank 
des Verbundsicherheitsglases sind 
auch Schnee und Hagel kein Problem. 
Eine andere Option zur nachhaltigen 
Energiegewinnung ist der Solarzaun. 
Je nach Ausführung fängt das Premium 
Solarglas die Sonnenkraft entweder 
auf der Außen- oder – bei der Duplex-
variante – zusätzlich auf der Innenseite 
des Zauns ein. So können bereits mit 
25 lfm. Duplex-Zaun über 4.000 kWh 
Strom pro Jahr erzeugt werden. Zudem 
sind Anpassungen an Grundstücksge-
fälle, Zaunhöhen zwischen 1 und 1,82 
m sowie über 200 Farbtöne umsetzbar. 
Und ob nun Solarzaun oder -terrasse: 
Optional wählbare LED-Beleuchtung 
für ein stimmungsvolles Ambiente, 
eine App zur Info über die Menge an 
gewonnener Energie und 30 Jahre 
Herstellergarantie auf das Solarglas 
runden das Gesamtpaket ab. Mehr zu 
den förderfähigen Innovationen unter 
www.solarcarporte.de.

Die Solarterrassen & Carportwerk 
GmbH bietet mit innovativen Produk-
ten die Möglichkeit, den Platz auf dem 
Grundstück für die solare Stromgewin-
nung mit einzubinden – zum Beispiel 
mit Hilfe einer modernen Solarterrasse. 
(Foto: epr/Solarterrassen & Carport-
werk GmbH)

Stromerzeugung direkt vor der eigenen Haustür – 
Solarterrasse oder Solarzaun sind 

designstarke Optionen bei der nachhaltigen Energiegewinnung

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Samstag

13  7

Freitag

10  9

Sonntag

11  5

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Elektrotechnik Ritschel
Inh. Martin Ritschel
Oberurseler Straße 5 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 950102 · Fax: 06173 950103
info@elektro-ritschel.de
www.elektro-ritschel.de

Elektrotechnik

Elektrotechnik

Elektrotechnik

E

R

E

R

E

R

Beratung  *  Planung  *  Ausführung  *  Service

Info-
abend

am 13.2.2024 

um 19.00

Uhr

Für alle, die 
gern austeilen
Wir bieten Quereinsteigern und Studenten
(m/w/d) die Chance, mit der Ausbildung zum 
Black Jack Dealer für Glücksmomente bei 
unseren Gästen zu sorgen.

Mehr Infos: 

 www.spielbank-bad-homburg.de/
 jobs/black-jack-dealer

Zutritt ab 18 Jahren. Einlass nur mit gültigem Ausweisdokument.
Damit Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 0800 / 137 27 00.

Mit mir als Medienberater haben Sie 
immer den klaren Durchblick!

ANGELINO  CARUSO
06174 938566

Auch kleine Anzeigen
bringen oft

großen
Erfolg!

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Unser Anzeigenfax
 0 61 74 / 93 85-50

Eine kleine Reise durch unsere Heimat 
für Drittklässler

Hochtaunuskreis (kb) – Pünktlich zum 
Start des Jahres ist das Arbeitsheft – Eine 
kleine Reise durch unsere Heimat  – für 
den Sachunterricht der Drittklässler al-

ler Grund- und Förderschulen des Hoch-
taunuskreises erschienen. „Wir sprechen 
hier von einer Tradition, die wir gerne in 
unserem Landkreis umsetzten. Mir per-
sönlich ist es ein Anliegen, dass wir den 
Schülerinnen und Schülern, aber auch 
den Lehrerinnen und Lehrern das geeig-
nete Material zum Thema Heimatkunde 
kostenlos zur Verfügung stellen können“, 
betonte Landrat Ulrich Krebs. Sei es 
doch auch wichtig, dass den Kindern der 
Hochtaunuskreis als Ausflugsregion, aber 
auch mit seinen historischen Schätzen 
schmackhaft gemacht würde. 
Gedruckt wurde, wie im vergangenen 
Jahr erstmalig, auf recycelbarem Papier. 
Denn auch hier gelte es, ein Zeichen für 
die Umwelt und Nachhaltigkeit zu setz-
ten, so Krebs.
Tolle Ausflugsziele, Bilder und Wissens-
wertes – Das Übungsheft für die Grund- 
und Förderschulen vermittelt auf rund 
80 Seiten tiefere Einblicke rund um die 
Kultur und Geschichte der Städte und 
Kommunen des Hochtaunuskreises. Al-
le Schülerinnen uns Schüler der dritten 
Klassen des Hochtaunuskreises bekom-
men die Sachkundebroschüre zur Verfü-
gung gestellt. Dies geschieht direkt über 
die Schulen.
Ein kleiner Rest der Auflage ist noch vor-
handen. Einzelexemplare des Arbeitsheftes 
können kostenfrei bei der Pressestelle des 
Hochtaunuskreises unter der Mailadresse 
presse@hochtaunuskreis.de oder unter 
der Telefonnummer 06172 999-9082 an-
gefordert werden.

Die Restauflage der Sachkundebroschüre 
kann bei der Pressestelle des HTK ange-
fordert werden. Foto: Hochtaunuskreis
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